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Aus dem Rathaus

Trauerfeier für Rottachs Ehrenbürgerin Gertraud Gruber

Ein Leben für die Schönheit: Gertraud Gruber 
gründete 1955 Europas erste Schönheitsfarm in 
Rottach-Egern.

Mit einer Schweigeminute gedachte der Rotta-
cher Gemeinderat zu Beginn seiner April-Sit-
zung der verstorbenen Unternehmerin Gertraud 
Gruber. Bürgermeister Christian Köck würdigte 
die Gründerin der weltbekannten Schönheits-
farm als Pionierin und Grande Dame. Sie habe 
verkörpert, wofür ihr Unternehmen stand: „Sie 
hat gezeigt, dass Schönheit von innen kommt.“ 
In der Todesanzeige der Gemeinde war u.a. zu 
lesen: „Seit 2005 war Frau Gertraud Gruber 
Ehrenbürgerin der Gemeinde Rottach-Egern. 
Bereits im Jahr 1985 wurde ihr zum 30-jährigen 
Bestehen der Schönheitsfarm der Ehrenbrief 
der Gemeinde verliehen. Besonders verdient 
gemacht hat sich Frau Gruber bei der Schaffung 
der Kinderkrippe in Rottach-Egern, welche sie 
seinerzeit mit einer großzügigen finanziellen 
Zuwendung unterstützte. Soziale Belange und 
der Tierschutz waren ihr Zeit ihres Lebens ein 
großes Anliegen. Zudem erhielt Frau Gruber 
verdientermaßen zahlreiche Auszeichnungen 
von Bund und Land für ihr Lebenswerk. Ihr 
unternehmerischer Mut, ihr Geschick, ihre 
ausgeprägte Menschlichkeit, ihre einzigartige 
Ausstrahlung, ihr tiefer Glaube und ihre große 

Bescheidenheit werden uns stets als Vorbild in 
Erinnerung bleiben“.

Am Pult der Egerner Pfarrkirche bei der Trauerfeier: 
Landtagspräsidentin Ilse Aigner, Mitte Monsignore 
Walter Waldschütz, links Abt Johannes Eckert von 
St. Bonifaz. 

Rund 300 Trauergäste nahmen in der St. Lau-
rentius-Kirche in Rottach-Egern Abschied von 
Gertraud Gruber, die das gesegnete Alter von 
über 100 Jahren erreichte. Besonders feierlich 
war der rund zweistündige Gottesdienst, der 
online übertragen wurde. Monsignore Walter 
Waldschütz ließ die Verstorbene mit seinen Erin-
nerungen lebendig werden, wozu ihr sprichwört-
licher Humor nicht fehlen durfte. Der Geistliche 
bat, nicht zu trauern, sondern dankbar zu sein, 
dass „wir sie gehabt haben“. 
Abt Johannes Eckert von St. Bonifaz bekannte, 
dass Gertraud Gruber Menschen äußerlich und 
innerlich zum Strahlen gebracht habe gemäß 
ihrer Berufung: Entfaltung von Schönheit, dass 
die Seele gerne im Körper wohnt. . Die evangeli-
sche Pfarrerin Doris Zölls, die spirituelle Leiterin 
des St. Benediktus Hofs, der durch das große 
Engagement von Gertraud Gruber zu einem füh-
renden spirituellen Zentrum Europas ausgebaut 
wurde, rühmte die Kosmetik-Pionierin als Sinn-
sucherin, die den Weg der Achtsamkeit auf sich 
genommen habe und ihrerseits Spiritualität in 
die Menschen einpflanzen konnte.
Landtagspräsidentin Ilse Aigner bekannte: „Sie 
war Vorbild und Inspiration für alle Frauen. Sie 
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hat uns gezeigt, dass es sich immer lohnt, für 
seine Träume und Ziele zu kämpfen“. Noch im 
Januar 2022 hatte die Landtagspräsidentin Frau 
Gertraud Gruber den Bayerischen Verfassungs-
orden verliehen.
Aigner würdigte am Schluss ihrer Rede:
„Im Namen des Bayerischen Landtags verneigen 
wir uns vor einer großen Tochter Bayerns“.
Grubers engste Vertraute und Vorstand der 
Gertraud und Josef Gruber Stiftung, Irene Boop, 
versicherte: „Wir werden alles dafür tun, ihr 
Lebenswerk in ihrem Geiste und Sinne in die 
Zukunft zu tragen“.

Auf dem Egerner Kirchenfriedhof fand Gertraud 
Gruber ihre letzte Ruhestätte.

Bekanntmachung

Bürgerversammlung
der Gemeinde Rottach-Egern

am Donnerstag, den 19. Mai 2022, 
um 20.00 Uhr, im S e e f o r u m

Alle Gemeindebürger/innen sind zur Teilnahme herzlich eingeladen.
Zur Erörterung kommen wichtige Gemeindeangelegenheiten.

Es können Fragen zu allen Gemeindeangelegenheiten gestellt werden.
Anträge, die in der Versammlung behandelt werden sollen, 

müssen bis spätestens 13.05.2022 bei der Gemeinde eingereicht werden.

Christian Köck, Erster Bürgermeister
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„1. Vernetzungstreffen Ukraine“
Über 100 Teilnehmer und ein voller Erfolg – so 
lässt das erste Vernetzungstreffen des Rotta-
cher Helferkreises kurz und knapp beschreiben.
Information und Austausch waren die Ziele die-
ses Initialtreffens, bei dem ukrainische Geflüch-
tete, Gastfamilien und Helfer in der Rottacher 
evangelischen Kirche zusammengekommen 
sind. Die Veranstaltung wurde von Initiator Tho-
mas Tomaschek moderiert und simultan von 
Dr. Christine Otsver ins Russische übersetzt.
Zu Beginn informierte Max Niedermeier als 
Integrationsbeauftragter über Hilfsstrukturen im 
Landkreis. Olga Denisov stellte Angebote Ihres 
Vereins „Hilfe von Mensch zu Mensch“ vor, der 
Geflüchteten hilft, Ihren Alltag in Deutschland zu 
bewältigen. 
Schuldirektor, Ulrich Throner, gab einen Über-
blick zu Schulangeboten für Kinder durch Inte-
gration in bestehende Schulklassen sowie die 
Schaffung von Willkommensklassen. In Rottach 
gehen bereits die ersten ukrainischen Kinder 
zur Schule und es werden noch mehr erwartet. 
Throners Hinweis auf den Lehrermangel und die 
Bitte um Unterstützung traf auf offene Ohren: 
ein Ukrainer, der Sportlehrer ist, meldete sich 
ebenso wie eine ukrainische Lehrerin und boten 
ihre Hilfe an. „Diese ist hochwillkommen. Bitte 
melden Sie sich bei uns“, freute sich Throner.
Da der Kindergarten St. Josef keine Kapazitäten 
hat, um weitere Kinder aufzunehmen, schlug 
Barbara Schneckenbach (Leitung Verwaltung) 
eine Spielgruppe vor, die von ukrainischen 
Müttern betreut wird. Auch hierfür fanden sich 
Helferinnen, und die Spielgruppe kann starten, 
sobald ein geeigneter Raum gefunden ist.
Dritte Bürgermeisterin Gaby Schultes-Jas-
kolla unterstützt für die Gemeinde und über-
raschte die in Rottach-Egern bereits offiziell 
gemeldeten anwesenden ukrainischen Gäste 
mit der Auszahlung eines „Begrüßungsgeldes“ 
i.H.v. 100 Euro pro Person zur Überbrückung der 
ersten Wochen, bis Sozialleistungen vom Staat 

erfolgen. Nach der Registrierung im Einwohner-
meldeamt kann weiterhin das Begrüßungsgeld 
einmalig ausgezahlt werden. 
Um die Geflüchteten zu vernetzen, wurden 
Kontaktlisten ausgefüllt und eine What´s App 
Chatgruppe gestartet. Außerdem bietet die Rot-
tacher „Andrebar“ (Seestr. 43) mittwochs 
von 11-14 Uhr einen wöchentlichen Treff an, 
um gemeinsam zu kochen und sich untereinan-
der auszutauschen.
Ein weiterer Raum für regelmäßige Treffen im 
kleineren Rahmen wird gesucht.
Die Rottacher Sportvereine heißen Sport-
begeisterte willkommen und ermöglichen die 
Teilnahme an Trainingseinheiten.
„Wir freuen uns über den gelungenen Start, 
die große Unterstützung und auf weitere Hilfs-
angebote!“ so Sabine Tomaschek vom Helfer-
kreis. Neue Helfer*innen sind weiterhin stets 
willkommen und die Hilfsmöglichkeiten sind 
vielfältig: Fahrdienste, Behördengänge, Über-
setzungen, Sprachunterricht, Arztbesuche, 
Freizeitgestaltung u.v.m. Etliche Anfragen zu 
Arbeitsmöglichkeiten sind vorhanden und 
Geschäftsleute rund um den See können sich 
melden, wenn personeller Bedarf besteht. 
Stand heute (31.3.2022) sind 51 aus der Ukraine 
geflüchtete Menschen in Rottach-Egern aufge-
nommen. Ziel des Helferkreises ist eine umfas-
sende Hilfe und die Integration dieser Menschen.
Kontakt Helferkreis Rottach-Egern:
Sabine & Thomas Tomaschek
Tel. 08022 – 67 39 410, rottach-hilft@web.de
Wenn Sie spenden möchten, bitten wir um Über-
weisung auf das Konto der Gemeinde Rottach-
Egern bei der Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee
IBAN: DE 67 7115 2570 0000 1016 00
BIC: BYLADEM1MIB 
mit dem Vermerk 
„Spende Dr.-Scheid-Fonds - Ukrainehilfe“
Selbstverständlich erhalten Sie auch eine Spen-
denquittung.
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Beginn der Naturschutzfachkartierung im Landkreis Miesbach
Das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) 
informiert hiermit über den Beginn der Natur-
schutzfachkartierung im Landkreis Miesbach. 
Das LfU kommt mit der Durchführung dieser 
Arbeiten seiner gesetzlichen Verpflichtung zur 
Erfassung von Lebensräumen wildlebender Tier- 
und Pflanzenarten nach Art. 46 BayNatSchG 
nach. Gegenstand der Naturschutzfachkar-
tierung in Miesbach ist eine Aktualisierung von 
naturschutzfachlichen Grundlagendaten zu 
ausgewählten Artengruppen (Vögel, Reptilien, 
Amphibien, Libellen, Tagfalter und Heuschre-
cken).
Nach fachlichen Kriterien werden für diese 
Artengruppen verschiedene Untersuchungsflä-
chen ausgewählt und durch Geländebegehun-
gen untersucht. Die geplanten Geländearbeiten 
erstrecken sich über die Vegetationsperioden 
der Jahre 2022 und 2023. Die Ergebnisse gehen 
nach Abschluss der Kartierung in die Daten-
bank der Artenschutzkartierung am LfU ein und 
stehen voraussichtlich ab Herbst 2024 für Pla-
nungsvorhaben und die Arbeit der Naturschutz-
behörden zur Verfügung.
Auftragnehmer der Naturschutzfachkartierung 

im Landkreis Miesbach ist das Büro PAN aus 
München. Die fachliche Betreuung erfolgt durch 
eine externe, ebenfalls vom LfU beauftragte 
Firma. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung (Ansprechpartnerin am LfU: Car-
men Liegt, Tel.: 0821/9071-5545, 
E-Mail: carmen.liegl@lfu.bayern.de). 
Die Naturschutzfachkartierung hat weder das 
Ziel noch die Möglichkeiten, Flächen unter 
Schutz zu stellen oder Grundstückseigentümern 
bestimmte Bewirtschaftungsweisen vorzu-
schreiben. Sie ist lediglich eine Bestandsauf-
nahme und erfasst eine fachliche Auswahl an 
Flächen, die für den Naturschutz wichtig und 
erhaltenswert sind. Mögliche Einschränkungen 
ergeben sich ausschließlich aus bestehenden 
gesetzlichen Vorgaben.
Weitere Informationen zur Naturschutzfach-
kartierung finden Sie auf der Homepage des LfU 
unter: https://www.lfu.bayern.de/natudarten-
schutzkartierung/naturschutzfachkartierung/
index.htm Wir bitten Sie, soweit erforderlich, 
die Kartierungsmaßnahmen zu unterstützen. Für 
Ihre Bemühungen bedanken wir uns im Voraus.

Dr. Christian Mikulla, Präsident 

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 22.03.2022
Bürgermeister Christian Köck bittet die Anwe-
senden um eine Gedenkminute für die verstor-
bene Ehrenbürgerin Gertraud Gruber. 

1. Änderung Bebauungsplan-Nr. 25 „Ulrich-
Stöckl- / Nördl. und Südl. Hauptstraße, 
Reiffenstuel- und Schildensteinweg“, 
Behandlung der Anregungen und Bedenken 
im Rahmen der Bürgerbeteiligung und der 
Anhörung betroffener Träger öffentlicher 
Belange - Satzungsbeschluss
Im Zeitraum vom 05.01.2022 bis 07.02.2022 
fand die Auslegung und Öffentlichkeitsbe-
teiligung sowie die Beteiligung betroffener 

Träger öffentlicher Belange zur 1. Änderung des 
Bebauungsplans-Nr. 25 für das Gebiet „Ulrich-
Stöckl-/ Nördliche und Südliche Hauptstraße, 
Reiffenstuel- und Schildensteinweg“ (Fassung 
vom 10.11.2021) statt. Dabei gingen folgende 
Stellungnahmen/Einwände ein:
Auslegung und Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB
Es sind keine Stellungnahmen/Bedenken ein-
gegangen.
Beteiligung Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB
Insgesamt wurden 7 Träger öffentlicher Belange 
beteiligt. Von drei Träger öffentlicher Belange 
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ging eine Antwort ein.
Landratsamt Miesbach:
- Amt 52.1 – Architektur / Städtebau 
(31.01.2022):
Keine Äußerung.
- Amt 23.1 – Straßenverkehrsbehörde 
(24.01.2022):
Sonstige fachliche Informationen und Empfeh-
lungen aus der eigenen Zuständigkeit zu der 
Änderung, gegliedert nach Sachkomplexen, 
jeweils mit Begründung und ggfs. Rechtsgrund-
lage:
Gegen die Änderung bestehen grundsätzlich 
keine Einwände, sofern die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs auf der angrenzenden 
Bundesstraße B 307 ausreichend berücksichtigt 
wird. Insoweit ist hier das Einvernehmen mit 
dem Staatlichen Bauamt Rosenheim – Fach-
bereich Straßenbau als Straßenbaulastträger 
einzuholen und die entsprechenden Planungen 
abzustimmen und etwaig weitere notwendige 
Auflagen und Bedingungen zu erfüllen. 
Bei einer Ausweisung von Stellplätzen sollte auf 
eine ausreichende Größe der Parkstände geach-
teten werden. In diesem Zusammenhang wird 
auf die „Richtlinien für die Anlage von Stadtstra-
ßen“ (RASt 06) sowie auf die Empfehlungen für 
Anlagen des ruhenden Verkehrs (EAR 05) hin-
gewiesen. Letztgenanntes gibt die Mindestbreite 
und -länge von Parkplätzen vor. 
Des Weiteren ist bei der Gestaltung sowie dem 
Unterhalt der Zufahrten zur B307 (Nördliche 
Hauptstraße) im Interesse der Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs für ausreichende 
Sichtbeziehungen zu sorgen. Auch hierfür wird 
eine Anwendung der RASt 06 empfohlen. 
Hierbei wird insbesondere auf das freihalten der 
Mindestsichtfelder im Bereich des notwendigen 
Sichtdreiecks hingewiesen. 
Gleiches gilt auch bei Zufahrten zu den Tief-
garagen, bei denen, ebenfalls im Interesse der 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs, auf 
ausreichende Sichtbeziehungen geachtet wer-
den sollen, in dem die notwendigen Sichtdrei-

ecke freigehalten werden. 
Ebenso wird auf die ggfs. bestehende Notwen-
digkeit einer Ordnungsgemäßen Widmung der 
öffentlichen Verkehrsflächen i. S. d. BayStrWG 
oder deren Anpassung hingewiesen. 
Abwägung:
Die Empfehlungen der unteren Straßenverkehrs-
behörde werden zur Kenntnis genommen. Bei 
dem öffentlich gewidmeten Reiffenstuelweg 
kann über ein ausreichend großes Sichtdreieck 
in die B 307 bzw. die Ulrich-Stöckl-Straße ein-
gefahren werden. Die erforderliche Widmung 
des Schildensteinwegs zur öffentlichen Straße 
bzw. die Abtretung ist von der Zustimmung der 
Eigentümer abhängig. Die private Zufahrt zur B 
307 von dem Grundstück mit der Flur-Nr. 64/1 
(Geh- und Fahrtrecht) sowie der vier anliegen-
den Wohn- und Geschäftshäuser, erfolgt über 
eine Schrankenanlage. Die Freihaltung des 
Sichtdreiecks und dergleichen obliegt hier den 
Berechtigten.
Des Weiteren betrifft die vorliegende Änderung 
lediglich die textlichen Festsetzungen zur Bau-
weise, insbesondere den Abstandsflächen, 
sowie zu den Stellplätzen. Hier wurde die ört-
liche Gestaltungssatzung für anwendbar erklärt. 
Dies hat bei der Bauweise zur Folge, dass die 
Abstände, im Vergleich zur ursprünglichen Pla-
nung, erhöht werden und die Freihaltung von 
Sichtdreiecken gewährleistet ist. Dementspre-
chend wird auch die Anzahl der Stellplätze sowie 
deren Mindestgröße, durch die Bauverwaltung, 
bei Vorlage von Bauanträgen geprüft. 

- Amt 33.1 – Technischer Umweltschutz 
(25.01.2022):
Keine Bedenken.
- Amt 33.2 – Fachlicher Naturschutz 
(13.01.2022):
Keine Äußerung.
- Amt 32.1 - Wasser- und Bodenschutzrecht 
(13.01.2022):
Keine Äußerung/Einwände.
- Amt 12 – Kreisstraßen, Tiefbau und Bauhof 
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(12.01.2022):
Keine Einwände.
Regierung von Oberbayern (04.01.2022):
Die vorliegende Änderung des Bebauungsplans-
Nr. 25 steht den Erfordernissen der Raumord-
nung nicht entgegen.
Regionaler Planungsverband (08.02.2022):
Schließt sich der Stellungnahme der Regierung 
von Oberbayern an ➔ keine Bedenken.

Die 1. Änderung des Bebauungsplans-Nr. 25 für 
das Gebiet „Ulrich-Stöckl- / Nördliche und Süd-
liche Hauptstraße, Reiffenstuel- und Schildenst-
einweg“ wird als Satzung beschlossen.
Der Gemeinderat beschließt die 1. Änderung des 
Bebauungsplans-Nr. 25 für das Gebiet „Ulrich-
Stöckl- / Nördliche und Südliche Hauptstraße, 
Reiffenstuel- und Schildensteinweg“ in der Fas-
sung vom 10.11.2021 nach § 10 Abs. 1 BauGB 
als Satzung

2. Änderung - Bebauungsplan Nr. 21 „Barth-
weg“; Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Bereits mit Beschluss vom 21.04.2020 wurde 
die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 21 
„Barthweg“ beschlossen. Nach Beteiligung der 
Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
wurde die Planung vom Gemüsegroßhandel 
Wunderlich nochmals überarbeitet. Aufgrund 
des langen Zeitraumes der Planung sowie der 
nochmals erfolgten Bebauungsplanänderung 
durch das Architekturbüro Mattner wird der 
neue Entwurf dem Gremium erneut zum Billi-
gungs- und Auslegungsbeschluss vorgelegt.
Wie bereits beschlossen finden folgende Ände-
rungen bzw. neue Änderungen statt:
	� Wandhöhe Festsetzung 7,40 m neu 7,50 m
	� II Geschosse auf III Geschosse (war bereits 

gegeben)
	� Die Firstrichtung wird von West/Ost auf Süd/

Nord geändert

	� Maße Baukörper statt 45,0 m x 18,0 m jetzt 
49,5 m x 15,5 m

	 Der Grüngürtel Richtung Westen und Norden 
wird in der ursprünglichen Breite von 8,0 m 
erhalten und nicht mehr wie ursprünglich in der 
2. Änderung angedacht auf 6,0 m verringert
Die Betriebszeiten sind von 6:00 Uhr bis 22:00 
Uhr. Die Unterschreitung in die Nachtzeit 4:30 
Uhr entfällt.
Der vorgelegte Entwurf der 2. Änderung des 
Bebauungsplan Nr. 21 kann gebilligt werden. Die 
Änderung, welche die Grundzüge der Planung 
berührt haben, wurden bereits mit Beschluss 
vom 21.04.2020 gebilligt (Firstrichtung, 
Geschossigkeit). Die nun erfolgten neuen Ände-
rungen sind für das Gebiet bzw. die Nutzung des 
Gebietes verträglicher bzw. geringfügig gegen-
über des bisher gebilligten Entwurfs.
Der Planentwurf vom 24. Februar 2022 wird 
gebilligt und die Auslegung im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB beschlossen. 
 
Mitteilung von GRM Sebastian Kölbl wegen 
Aufstellen eines Maibaums im Jahr 2022
Gemeinderatsmitglied Sebastian Kölbl teilt mit, 
dass der Burschenkrankenunterstützungsverein 
heuer wieder einen Maibaum am Rathaus auf-
stellen wird.

Anfrage von GRM Thomas Tomaschek wegen 
Unterstützung der Gemeinde bei der Bewäl-
tigung der Aufgaben im Zusammenhang mit 
den ukrainischen Flüchtlingen
Gemeinderatsmitglied Thomas Tomaschek bittet 
die Gemeinde um Unterstützung bei der Bewäl-
tigung der Aufgaben im Zusammenhang mit der 
Unterbringung der ukrainischen Flüchtlinge in 
Rottach-Egern.
Bürgermeister Christian Köck teilt dazu mit, dass 
dies bereits eingeleitet wurde und die Gemeinde 
natürlich unterstützend mitwirken wird.
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Fahrt in den Bayr. Landtag nach München 
Das Stimmkreisbüro der CSU – Ilse Aigner- 
ermöglicht uns Senioren am Dienstag, 19.5.2022 
eine Fahrt in den Bayr. Landtag nach München 
mit Plenarsitzung, einer Vorstellung des Landta-
ges, einer Diskussion mit Ilse Aigner und einem 

anschließenden Mittagessen im Landtag. 
Die Teilnehmerzahl für diese Fahrt ist begrenzt, 
bei Interesse bitte Anmeldung unter Tipolt – 
Telefon 24839
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FREISCHNEIDEN VON ÖFFENTLICHEN VERKEHRSFLÄCHEN:
„Hecken, Sträucher und Bäume rechtzeitig 
zurückschneiden“
Verkehrssicherungspflicht bei Anpflanzun-
gen gemäß Bay. Straßen- und Wegegesetz 
(BayStrVVG) und Straßenverkehrsordnung StVO)
Hecken, Sträucher und Bäume wachsen im 
Laufe des Jahres stark, deshalb sollten sie 
frühzeitig zurückgeschnitten werden. Warum? 
seitlich wuchernde Hecken und überhängende 
Zweige und Äste an Geh- und Radwegen sowie 
Fahrbahnen können Fußgänger, Radfahrer und 
Fahrzeuge gefährden. Ebenso verhindert Über-
wuchs im Einmündungs- und Kreuzungsbereich 
oft die Sichl auf den Verkehr und führt vielfach zu 
Unfällen. Dies muss nicht sein...
Alle Haus- und Grundstücksbesitzer infor-
mieren wir deshalb über ihre „Verkehrssiche-
rungspflicht bei Anpflanzungen“ an öffentli-
chen Straßen und Wegen.
Rein vorsorglich sei diesbezüglich auch eine evtl. 
Schadenshaftung bei Unfällen durch verkehrsbe-
hindernden Bewuchs erwähnt.
Die Verpflichtung, o.g. Anpflanzungen bis auf 
die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, ist 
im Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG), Art. 29 Abs. 2 geregelt: Demnach 
sind Anpflanzungen aller Art, „soweit sie die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beein-
trächtigen können“, verboten.
Der Überhang von Anpflanzungen stellt überdies 

auch eine Verkehrsgefährdung gemäß Straßen-
verkehrsordnung (StVO) dar: Demnach ist es 
gemäß § 32 Abs. 1 der StVO verboten, die Straße 
zu beschmutzen oder zu benetzen oder Gegen-
stände auf Straßen zu bringen oder dort liegen zu 
lassen, wenn dadurch der Verkehr gefährdet oder 
erschwert werden kann. Wer für solche verkehrs-
widrigen Zustände verantwortlich ist, hat diese 
unverzüglich zu beseitigen.
In diesem Zusammenhang wollen wir Sie auch 
über das freizuhaltende sog. „Lichtraumprofil“ 
über Geh- und Radwegen sowie Fahrbahnen 
informieren:
Als „Lichtraumprofil“ wird eine definierte Umgren-
zungslinie bezeichnet, die meist für die senkrechte 
Querebene eines Fahrweges bestimmt wird. Aus 
Gründen der Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs muss das Lichtraumprofil der öffentlichen 
Verkehrsflächen frei und sauber gehalten werden.

Christian Graganski

Fliesenleger- und Ofensetzermeister

Fliesen Graganski
Sonnenbichlweg 10
83707 Bad Wiessee

0175 - 84 54 772
graganski@gmx.de

•  Renovierungs- 
arbeiten

• Innenreinigung
• Haustechnik
• Urlaubsbetreuung
• Außenreinigung
• Gartenpflege
• Winterdienst

Petr Bart  
service@hsbart.de | Telefon: +49 152 22781596
Lärchenstraße 8 | 83700 Rottach-Egern 
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Aus dem Rathaus

Zusammenfassung zur „Verkehrssicherungs-
pflicht bei Anpflanzungen“:
a)	� Über die Fahrbahn ragende Äste und Zweige 

von Baumkronen oder Sträuchern sind so 
zurückzuschneiden, dass der Luftraum über 
der Straße mit einer lichten Höhe von 4,50 m 
über der Fahrbahn und den Straßenbanketten 
freigehalten wird. Dies stellt eine Durchfahrts-
höhe für LKWs bzw. auch Rettungsfahrzeugen 
von 4,50 m sicher.

b)	� Über Geh- und Radwegen sind Hecken, Sträu-
cher und Bäume mit einer lichten Höhe von 
2,50 m über den Wegen auszuschneiden.

c)	� Seitlich müssen Anpflanzungen mindestens 
50 cm Abstand zum Fahrbahnrand haben: 
Schneiden Sie deshalb alle seitlichen Bepflan-
zungen an Geh- und Radwegen sowie Straßen 
bis zu Ihrer Grundstücksgrenze zurück. Vor 
allem bei Hecken sind regelmäßige und aus-
reichende Rückschnittmaßnahmen unerläss-
lich, um die Anpflanzung über Jahre hinweg 
auf Grundstücksgrenze zu halten und somit 
einen späteren Schnitt in den Bestand der 
Hecke zu vermeiden.

d)	� An Straßeneinmündungen und -kreuzungen  
müssen Anpflanzungen aller Art gemäß 
BayStrWG stets so nieder gehalten werden, 
dass sie nicht die „Sicherheit und Leichtig-
keit des Verkehrs“ beeinträchtigen. Um eine 
ausreichende Übersicht im „Sichtdreieck“ 
für die Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten, 
gilt daher: Gibt es für Ihr Grundstück keinen 

Bebauungsplan, der ein individuelles Sicht-
dreieck vorgibt, sollte die Bepflanzung an der 
Grundstücksgrenze - im Bereich von Straßen-
einmündungen und Straßenkreuzungen - auf 
maximal 0,8 m Höhe zurückgeschnitten wer-
den.

e)	� Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, 
dass Verkehrszeichen, Verkehrsspiegel und 
Straßen-leuchten nicht durch Anpflanzungen 
verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind 
so zurückzu-schneiden, dass die Verkehrs-
zeichen von den Verkehrsteilnehmern ständig 
rechtzeitig ohne Sehbeeinträchtigungen 
wahrgenommen werden können.

f)	� Beachten Sie schon vor dem Anpflanzen, wel-
ches Ausmaß Sträucher, Bäume und Hecken 
im Laufe der Zeit annehmen können. Halten 
Sie ausreichend Abstand zur Grundstücks-
grenze und entscheiden Sie sich für schwach 
wachsende Pflanzen.

g)	� Denken Sie auch an die Sichtbarkeit Ihrer 
Hausnummer: Das Hausnummern-Schild 
muss von der Straße aus deutlich sichtbar 
sein. Die Sichtbarkeit darf nicht durch Bäume, 
Sträucher, Vorbauten, Schilder oder Schutz-
dächer usw. behindert werden. Etwaige 
Behinderungen (z.B. durch rankende Pflan-
zen) hat der Eigentümer auf eigene Kosten zu 
beseitigen. Vor allem: Im Ernstfall kann dies 
für Rettungsfahrzeuge, Feuerwehr oder Polizei 
wichtig sein und Ihnen im Notfall wertvolle Zeit 
retten.

ENERGIEBÜRO am TEGERNSEE

- Gebäudethermografie 
- Energieberatung   Sanierung     
- Fördermittel          Energieausweise

Helmut Jaki - Energieberater (HWK) - Bauthermograf IT (1)

Telefon 0 80 22 / 7 48 12 Mobil 01 70 / 9 64 46 64
info@energiebüroamtegernsee.de www.energiebüroamtegernsee.de

UNSICHTBARES - sichtbar machen
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Nach einer zweijährigen Corona-bedingten Pause gibt es 2022 
wieder einen „Tag des Tourismus“. 

In neuem Format widmet sich dieser am 
Donnerstag, 05. Mai 2022 ganz den Themen 
der Nachhaltigkeit. 
Nachhaltiges Handeln ist in aller Munde und 
die Anwendung im privaten wie gewerblichen 
Bereich längst gängige Praxis. Dass man für 
gelungene Beispiele nicht weit suchen muss, will 
die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) beim 
diesjährigen Tag des Tourismus am Waldfest-
platz am Leonhardtstoana Hof in Kreuth zei-
gen und diese mit den touristischen Leistungs-
anbietern ins Gespräch bringen. Das Tegernseer 
Tal hat viel zu bieten, wenn es um nachhaltige 
Angebote und Ideen geht – vom kulinarischen 
Bereich bis hin zur Freizeitgestaltung. Ziel ist 
ein Kennenlernen samt intensivem Austausch, 
„denn nur miteinander können Impulse aufge-
nommen und neue Ideen entwickelt werden“, 
weiß Christian Kausch, Geschäftsführer der 
TTT. Auf der in der Mitte des Waldfestplatzes 
errichteten Ausstellungsfläche präsentieren 
sich unterschiedliche regionale Unternehmen 
und Projekte. Darüber hinaus finden in vier Slots 
an drei unterschiedlichen Plätzen rings um den 
Leonhardstoana Hof in kleinen Gruppen Vor-
träge, Aktionen und Workshops statt, an denen 
sich alle Besucher beteiligen können. Die Vor-
tragenden sind diesmal keine Externen, sondern 
einheimische Macher, Vereine und Betriebe. 
Dazu gehören beispielsweise mittelständische 

Gastgeberinnen, die in den letzten Jahren mit 
neuen Konzepten auf sich aufmerksam gemacht 
haben. Die Ranger der Alpenregion Tegernsee 
Schliersee berichten von ihren Erfahrungen mit 
Gästen wie Einheimischen in der Natur, der Ver-
ein Wasser e.V. über das Wasserschutzgebiet 
im Landkreis Miesbach. Viktoria Rebensburg 
erzählt von ihrer Sportkarriere, ihren neuen Pro-
jekten und stellt die sportliche Nachwuchsarbeit 
im Tegernseer Tal vor – um nur einige Punkte zu 
nennen. Auch kulinarisch gibt es vieles zum Pro-
bieren und Kennenlernen: Produzenten der Öko-
modellregion präsentieren sich unter dem Motto 
„Von der Weide auf den Tisch“ und gewähren in 
kurzen Vorführungen Einblicke in die Herstellung 
ihrer handg’machten, nachhaltigen Produkte. 
Die Bandbreite reicht von einer Auswahl der 
Hofläden über neue Produzenten wie die Pasta-
manufaktur in Gmund bis hin zu altbekannten 
Unternehmen wie Fischerei Tegernsee und 
Naturkäserei TegernseerLand e.G. Die Veran-
staltung ist für touristische und tourismusnahe 
Betriebe sowie alle Interessierten gedacht. Wer 
sich über die TTT angemeldet hat, fährt anhand 
des erhaltenen Tickets kostenfrei mit dem RVO 
zum Veranstaltungsort und zurück.
Informationen: 
Gäste- und Gastgeberservice: 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
Tel. 08022 92738-0, info@tegernsee.com

„Jubiläumsausgabe“ des Sixtus Lauf Schliersee 
Am 21. Mai 2022 ist es soweit, der Sixtus Lauf 
Schliersee geht in die 10. Runde! Pandemie-
bedingt musste der Lauf im letzten Jahr leider 
verschoben werden, 2020 konnte der Sixtus 
Lauf Schliersee unter Berücksichtigung eines 
speziell ausgearbeiteten Hygienekonzepts in 
verkleinerter Form durchgeführt werden. Umso 
größer ist nun die Motivation und Freude bei den 

Starter*Innen, endlich wird es wieder Kinder- 
und Jugendläufe, Kaiserschmarrn und Jubelrufe 
von Zuschauer*Innen geben. Die Anmeldezahlen 
stehen auf einem Rekordniveau. 
Die drei reizvollen Strecken starten und enden 
am Veranstaltungsgelände an der vitalwelt 
Schliersee. Die kürzeste Distanz mit 7,5 Kilo-
metern führt dabei einmal um den malerischen 
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Alpensee. Die 10 Kilometer Strecke macht 
zusätzlich einen Schlenker durch Neuhaus. Der 
Halbmarathon führt – aufgrund von Bauarbei-
ten an der Spitzingstraße/Hachelbachbrücke 
die Läufer*Innen in diesem Jahr nicht nach 
Aurach sondern auf den malerischen „Bockerl-
bahnweg“. Nach einem knackigen aber kurzen 
Anstieg geht es wieder abwärts nach Fisch-
hausen und weiter am Westufer des Schlier-
sees entlang. Nach einem Schlenker Richtung 
Hausham geht´s dann zurück ins Ziel an der 
vitalwelt schliersee. Die 7,5 Kilometer, sowie 
die 10 Kilometer Distanz können dabei auch 
als Walkingwertung absolviert werden. Neben 

einer reichhaltigen und abwechslungsreichen 
Strecken- und Zielverpflegung – unterstützt von 
regionalen Betrieben und Zulieferern, den soge-
nannten „Local Heroes“, sowie von Erdinger 
Alkoholfrei - erhalten alle Teilnehmer*Innen ein 
hochwertiges Finisher-Shirt. 
Insofern das Teilnehmerlimit von 2000 Star-
ter*Innen bis zum Veranstaltungstermin noch 
nicht erreicht ist, wird vermutlich auch noch 
eine kurzfristige Anmeldung vor Ort in der 
vitalwelt in Schliersee möglich sein. Alle aktu-
ellen Informationen und Neuigkeiten, sowie 
den Link zur Online-Anmeldung gibt es unter  
www.sixtuslauf.de. 

Erfolgreicher Abschluss des 10. Schach-Senioren-Cups am Tegernsee

10. Internationaler Schach-Senioren-Cup am Tegernsee im Seeforum Rottach-Egern. Siegerehrung (v.l.) 
Schiedsrichter Johann Gregor, 3. Platz Doncevic Dario, Schiedsrichter Ralph Alt, 1. Platz Prof. Dr. Friedbert 
Prüfer, 3. Bürgermeisterin Rottach-Egern Gabriele Schultes-Jaskolla

Zum 10ten Mal traf sich die schachbegeisterte 
Altersgruppe 50+ zum Internationalen Schach-
Senioren-Cup am Tegernsee. Zur Jubiläums-
veranstaltung im Seeforum von Rottach-Egern 

hieß der Sieger am Ende Prof. Dr. Friedbert 
Prüfer, welcher sich ohne Niederlage gegen 
die Konkurrenz durchsetzte. Der Internationale 
Schach-Senioren-Cup konnte in seiner 10ten 
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Auflage wieder erfolgreich abgeschlossen wer-
den. Hierzu trug auch das Seeforum bei, in wel-
chem das Turnier inzwischen zum zweiten Mal 
ausgetragen wurde. Die großzügigen, flexibel 
einsetzbaren Räumlichkeiten garantierten auch 
unter Hygienegesichtspunkten einen reibungs-
losen Ablauf. Die 113 Teilnehmenden kämpften 
neun Tage lang um den Sieg. Sieben Punkte 
waren notwendig, um das Turnier am Ende zu 
gewinnen: Prof. Dr. Friedbert Prüfer setzte sich 
mit einer starken Leistung ohne Niederlage 
durch. Dank der besseren Feinwertung gelang 
ihm die Platzierung vor dem punktgleichen, top-
gesetzten Internationalen Meister (IM) Christian 
Meier, welcher die Punktzahl nach verpasster 
erster Runde in nur acht Partien erreichte. 
Mit 6,5 Punkten und der besten Feinwertung 
wurde IM Dario Doncevic vom Zweitligisten SV 
Koblenz Dritter. In einem starken Frauenfeld 
setzte sich die Internationale Meisterin (WIM) 
Annett Wagner-Michel vor WIM Constanze 

Jahn und Dietlind Meinke durch. Die Schieds-
richtenden Sandra Schmidt sowie Ralph Alt und 
Gregor Johann waren unter Federführung der 
TTT für die Durchführung verantwortlich. Nach 
Schweizer-System traten in neun Runden punkt-
gleiche Schachspielende gegeneinander an. Das 
Breitenschachturnier ist international bekannt 
und lockt Gäste nicht nur aus Deutschland. In 
diesem Jahr waren ebenfalls Teilnehmende 
aus der Schweiz, Österreich, England, Frank-
reich, Italien und Luxemburg vertreten. „Wir 
schätzen uns glücklich, dass das Tegernseer Tal 
seit vielen Jahren diesen hervorragenden Ruf in 
der internationalen Schachszene genießt“, fasst 
der Geschäftsführer der TTT Christian Kausch 
zusammen. Der Termin für die 11. Auflage des 
Internationalen Schach-Senioren-Cups am 
Tegernsee steht bereits, er wurde für den Zeit-
raum vom 15. bis 23. April 2023 festgelegt. 
Weitere Infos unter 
www.schach-senioren-cup.de.

Bad Wiessee feiert 100 Jahre „Bad“

Bad Wiessee feiert sein 100-jähriges Jubi-
läum als Kurort und erinnert an die Bedeu-
tung, welche die stärksten Jod-Schwe-
felquellen Deutschlands bis heute haben. 
Anstelle des Seefestes wird es ein mehrtä-
giges Sommerfest Anfang Juli und drei Tage 
der offenen Tür im Jod-Schwefelbad geben.
Vor genau 100 Jahren wurde aus Wiessee „Bad 
Wiessee“. Seit 1922, seitdem der Ort das Prädi-
kat „Bad” tragen darf, wurde das beschauliche 

Bauerndorf, das bis dahin noch nicht einmal 
eine Kirche besaß, in die Zukunft katapultiert. 
Die Erschließung der Jod-Schwefelquellen ent-
wickelte sich zu einer segensreichen Zeit für 
Wiessee. Immer mehr Menschen kamen an 
den Tegernsee – aus ganz Europa und sogar 
aus Übersee. Bad Wiessee war ein florierender 
Kurort, ja ein Weltbad. Auf die Heilkraft des 
Jod-Schwefelbades schwören Ärzte noch heute. 
2022, zum 100. Geburtstag des Prädikats 
„Bad“, stehen zahlreiche Veranstaltungen im 
Zeichen des Jubiläums.
Zur Eröffnung des Jubiläums #wiessee100 lädt 
die Gemeinde Bad Wiessee am Donnerstag, 
30.06.2022, zum Stehempfang mit Musik ein 
(nur geladene Gäste) sowie zu verschiedenen 
Aktionen am Jodschwefelbad. Dort wird es von 
Freitag bis Sonntag einen „Tag der offenen Tür“ 
geben mit kostenlosen Führungen nach Vor-
anmeldung unter info@jodschwefelbad.de oder 

Aus der Tourist-Information
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telefonisch unter Tel. 08022/86080. Zudem 
ist ab 19.30 Uhr ein Konzert unter dem Motto 
„Sommer, Sonne, Dolce Vita“ auf der großen 
Seefestbühne mit dem Salonorchester an der 
Seepromenade geplant. Einlass ab 18.00 Uhr bei 
freiem Eintritt. Am Freitag, 01.07.2022, sowie 
Samstag, 02.07.2022, ist von 13.00 bis 16.00 
Uhr jeweils ein öffentliches Programm geplant 
mit DJ, Moderation, Glücksrad und Verlosung. 
Freitagabends geht’s mit „Waterloo – A Tribute 
To ABBA“ (Eintritt: 30 € zzgl. Systemgebühr 
München Ticket) musikalisch an der Seepro-
menade weiter. Beginn ist ebenfalls um 19.30 
Uhr. Für das leibliche Wohl sorgen die Wiesseer 
Gastronomen. Offizielles Ende: gegen Mitter-
nacht. Der Samstag, 02.07.2022, steht ganz im 
Zeichen des Festtags. Nach dem öffentlichen 
Programm für alle Bürger am Nachmittag heizen 
„Hoamatbeat“ an der Seepromenade ab 18.00 
Uhr ein, ab 20.00 Uhr übernehmen „Perlseer 

& Trovasur“ (Preiskategorie 1: Überdacht 30 
€ zzgl. Systemgebühr, erhältlich bei München 
Ticket und in allen Tourist-Informationen rund 
um den See; Preiskategorie 2: Wiesenplätze-
werden nur am Veranstaltungstag an der Tages-
kasse angeboten, 15 €).
Im abgesperrten Bereich mit Ticketverkauf wird 
es ebenfalls eine Bewirtung durch die Wies-
seer Gastronomen geben. Eine Lasershow und 
Visuals auf Videoleinwand runden den Abend 
ab. Den Abschluss der Festivitäten bildet am 
Sonntag, 03.07.2022, ein ökumenischer Gottes-
dienst mit anschließendem Frühschoppen an 
der Seepromenade, Beginn: 9.30 Uhr. Ein Blas-
musikkonzert von 11.30 bis 15.00 Uhr umrahmt 
den Festakt musikalisch. Außerdem bietet Bad 
Wiessee an diesem Tag von 12.00 bis 17.00 Uhr 
einen verkaufsoffenen Sonntag an. 
Weitere Infos unter 
www.tegernsee.com/wiessee100

Neuer Imagefilm der TTT
Unter dem Arbeitstitel „Nachricht vom 
Tegernsee“ entstand die Idee zum neuen 
Imagefilm der Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH. Er kommt zur Frühjahrsbewerbung 
und über das Jahr hinweg zum Einsatz. Des-
sen Protagonisten beantworten eingangs die 
Frage: „Wo ist dein Lieblingsplatz?“ 
Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) hat 
über das gesamte Jahr 2021 hinweg immer 
wieder Menschen und deren Lieblingsorte rings 
um den Tegernsee in kurzen Videosequenzen 
eingefangen. Herausgekommen ist ein fast 
zweiminütiger Kurzfilm, der die facettenrei-
chen Menschen der Region in sympathischer 
und nahbarer Weise einfängt. Bei der Auswahl 
der Protagonisten legte die TTT Wert darauf, 
vorrangig mit Einheimischen zu arbeiten, um 
dem Film noch mehr Authentizität zu verleihen. 
Dabei wird der Bogen von der Morgenbaderin 
Uli über den Gleitschirmflieger Noldi bis hin zum 

Drei-Sterne-Koch Christian Jürgens gespannt. 
„Die Idee war, dem Tourismus am See ein 
Gesicht zu geben und damit den persönlichen 
Service sowie die gelebte Gastfreundschaft der 
Region nach außen zu tragen,“ sagt Thomas 
Baumgartner, Marketingleiter bei der TTT. Ein 
besonderer Dank gilt den Protagonisten des 
Films sowie der Crew von Kreativ Instinkt, die 
zusammen zum Gelingen des Films beigetra-
gen haben und ohne deren Unterstützung das 
Projekt nicht hätte umgesetzt werden können. 
Es konnten während der Dreharbeiten zum 
Imagefilm zahlreiche weitere Kurzfilme zu 
einzelnen Protagonisten produziert werden, 
was den Ertrag des zeitlichen Aufwandes ver-
vielfachte. Die Kurzclips kommen ebenfalls das 
Jahr über hinweg in den Social-Media-Kanälen 
der TTT zum Einsatz. Abrufbar ist der Film unter:  
www.tegernsee.com/fruehlingserwachen
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Wallbergbahn
Am 9. April hat die Sommersaison für die  
Wallbergbahn wieder begonnen. Gestartet 
wird um 8.45 Uhr – Ende ist um 17.00 Uhr. Es 
besteht keine Maskenpflicht.

Schifffahrt startete in die neue Saison
Der Frühling ist da, und so startete die Tegern-
see-Schifffahrt ihren Linienverkehr wieder. Zum 
Start des Sommer-Fahrplans am 30. April sind 
die Schiffe wieder auf allen vier Linien unter-
wegs, berichtete Betriebsleiter Stephan Herbst. 
Neu angeschafft wurde ein modernes Kassen-
system, da das alte schon acht Jahre auf dem 
Buckel hatte und sowieso hätte ausgewechselt 
werden müssen.
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Lager/Büro: Bachmairweg 23 I 83700 Rottach-Weißach
Geschäftsleitung: Wallbergstraße 4 I 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22/57 24 I Fax 0 80 22/58 88 I www.meggendorfer.org
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Die 

Musikschule Tegernseer Tal 
und die 

Trachtenvereine  

d’Hirschbergler und Wallberger 

laden ein zum traditionellen 
 

FRÜHJAHRS- 
HOAGASCHT 
in der Hirschbergler Hütte 

Wallbergstrasse, Kreuth 

am 

Sonntag, 22. Mai 2022 
um 10.00 Uhr 

Es musizieren Schüler der Musikschule und der Vereine und die Jugendgruppen 
der Trachtenvereine ziang auf. 

Für das leibliche Wohl sorgen in bewährter Weise die Hirschbergler. 

 

Der Eintritt ist frei, über Spenden würden wir uns freuen. 

Aus Kindergarten und Schule
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  vhs-Zentrum im Tegernseer Tal,  
vhs Oberland e.V.,Tegernsee, Max-Josef-Str. 13, Telefon-Nr. 08024-46789 60 
 www.vhs-oberland.de/zentrum-im-tegernseer-tal , tegernsee@vhs-oberland.d 

Bitte beachten Sie unsere Onlineangebote.  
Sie finden Sie tagesaktuell unter www.vhs-oberland.de 

  

Unsere Angebote im Mai    

Herzlich Willkommen zur KKuullttuurr  aamm  BBeerrgg  
 mit Musik und kleinen Schmankerln 

 am 20. Mai 22 ab 17:00 Uhr im Reisbergerhof  
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Naturheilkundliche Wickel fachger. anwenden   2 x ab  Di.,03.05., 18:00 Uhr 
 
Vortrag  - Die Ermitage in St. Petersburg                       Mi.,04.05., 09:30 Uhr 
 
Kochen - „Auszogne und Schneeballn“   Do.,05.05., 18:30 Uhr 
  
„Sommerrock“ selbst genäht   Fr., 06.05., 16:00 Uhr 
 
Töpfern für Kinder und Jugendliche                2 x ab Fr.,06.05., 16:00 Uhr 
 
Geschichte des Tourismus im Tegernseer Tal 
Vortrag mit Dr. R. Götz – Rathaus Tegernsee, Lesesaal    Fr.,06.05., 19:00 Uhr 
      
Unterwegs mit wuschlige Exoten - Lamawanderung  
Hausham, Poschmühl 93,                                                         Sa.,07.05.,14:00 Uhr 
 
Vortrag - Wolfgang Amadeus Mozart – Leben u. Werk Fortsetzg. 
Bad Wiessee, Hotel zur Post       Do.,12.05., 15:00Uhr 
 
Natürlich Fermentieren mit Frau Sibylle Hunger            Do.,12.05., 16:00 Uhr 
     
Vortrag - Erbrecht                                                       Do.,12.05., 19:00 Uhr 
 
Kochen - Türkisch-Griechische Küche                         Fr.,13.05., 18:00 Uhr 
 
Naturcoaching to go – Rottach-Egern, Wallbergbrücke Sa.,14.05.,09:00 Uhr 
 
IT Smartphones für Senioren mit Android-System  Di.,17.05., 17:00 Uhr 
 
Wir töpfern eine Gartenstele                                              Fr.,20.05.,16:00 Uhr 
   
Vortrag - Pompeji – Leben in einer römischen Stadt         Fr.,25.05.,09:30 Uhr 
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Friedensglocke (unser Titelfoto)
„Die Egener“ wurde als Friedensglocke in der 
Rottacher Bucht im Jahr 2005 eingeweiht. Als 
Spende eines Mitglieds des Kunst- und Kultur-
vereins Rottach-Egern wurde sie zusammen mit 
der Gemeinde an der exponierten Stelle kurz 

hinter dem Seehotel Überfahrt aufgestellt.
Geläutet wird die Glocke nur ein paar Mal im 
Jahr für 5 Minuten, u.a. Montag, 9. Mai zum 
Europatag und am Dienstag, 21. Juni zur Som-
mersonnenwende.

Überraschend, vielfältig und ein bisschen skurril
Die Frühjahrs-/Sommer-
Ausgabe der Zeitschrift 
TEGERNSEER TAL ist 
erschienen
Auf dem Titel ein liebliches 
Gemälde von 1835, drinnen 
aber: Neues, Überraschen-
des und Nachdenkens-
wertes aus der schier 

unerschöpflichen Welt des Tegernseer Tals. Die 
soeben erschienene Frühjahrs-/Sommer-Aus-
gabe der Zeitschrift TEGERNSEER TAL über-
zeugt mit einem ebenso weit gefassten wie 
ungewöhnlichen Themenspektrum.
Gleich der erste Beitrag hinterfragt die all-
gegenwärtige Naturnutzung, die sich infolge der 
Pandemie massiv verstärkt hat und längst auch 
unberührte Gebiete erreicht. Präsentiert werden 
Ansätze rund um die Frage: Wie kann man sich 
„zusammenraufen“, damit Menschen und Öko-
systeme zu ihrem Recht kommen? Passend 

zur warmen Jahreszeit ist Wasser ein großes 
Thema, ob es um die wichtige Versorgung mit 
Trinkwasser oder einen Ausflug zu den (gar 
nicht so wenigen) Wasserfällen geht. Mit der 
Schutzgemeinschaft, die heuer ihr 50-jähriges 
Bestehen feiert, und Bad Wiessee, das seit 100 
Jahren den Titel „Bad“ führen darf, widmet sich 
die Redaktion zwei höchst unterschiedlichen 
Jubilaren des Jahres 2022. Ein skurriles High-
light ist der Werkstattbesuch bei zwei jungen 
Wissenschaftlerinnen, die sich der Erhaltung von 
Reliquiaren verschrieben haben. Titel: „Heilige 
Reste - wie man bei Leichenteilen die Fassung 
bewahrt“.
Menschliche Begegnungen und Portraits aus 
Kunst, Kultur und Handwerk sowie kurzweilige 
Anekdoten runden das Spektrum ab.
Das Heft ist im überregionalen Zeitschriftenhan-
del, ebenso in allen Tourist-Infos im Tegernseer 
Tal sowie über www.tegernseer-tal-verlag.de 
erhältlich, auch als Abonnement.

Kulturleben

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

E-Mail: info@farb-welten.de
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Die „Lange Nacht der Kunst“ am Tegernsee
Museen, Galerien und Künstlerateliers öffnen 
auch im Jahr 2022 wieder ihre Pforten zu 
ungewöhnlicher Stunde – in diesem Jahr ange-
lehnt an den internationalen Museumstag am 
13. und 14. Mai. Unter dem Motto „Licht ver-
bindet“ wird die abendliche Kunstbegegnung 
durch Illuminationen des E-Werk Tegernsee an 
den teilnehmenden Museen untermalt.
Nur selten finden sich im ländlichen Raum annä-
hernd viele hochwertige Kunst- und Kulturschaf-
fende so geballt wie im Tegernseer Tal. Diese 
Vielfalt wird nach der erstmaligen erfolgreichen 
Durchführung der „Langen Nacht der Kunst“ im 
letzten Jahr erneut mit einer zweitägigen Ver-
anstaltung einem breiten Publikum zugänglich 
gemacht. Zeitlich angelehnt an den Internationa-
len Museumstag können Besucher drei Museen, 
die in den Abendstunden illuminiert werden, 
sowie teilnehmende Galerien und Künstlerateliers 
besuchen. Die Museen und Galerien haben ver-
längerte Öffnungszeiten bis 22 Uhr, die Künstler-
ateliers von 16 Uhr bis 22 Uhr geöffnet. Das Olaf 
Gulbransson Museum Tegernsee, eine Zweig-
stelle der Münchner Pinakotheken, zeigt neben 
der Dauerausstellung des norwegischen Malers 
und Simplicissimus-Zeichners die Sonderaus-
stellung „Ja so san‘s“ von Ernst Hürlimann. Das 
Museum Tegernseer Tal präsentiert über 850 
Exponate vom 14. bis zum 20. Jahrhundert und 
zeigt damit, welche besondere Bedeutung die 
Region bereits im Mittelalter innehatte. Zu sehen 
ist auch die verlängerte Sonderausstellung „150 
Jahre D‘ Geschicht‘ vom Brandner Kasper“. 
Beide Museen bieten Führungen durch die Aus-
stellungen an. Erstmals dabei ist das Museum 
Jagerhaus Gmund, welches als Wohnhaus des 
königlichen Revierjägers und „Wilden Jagers 
von Gmund“ Johann Baptist Mayr (1786-1834) 
die Besucher hautnah in die Zeit um 1800 mit-
nimmt. Während der „Langen Nacht der Kunst“ 
öffnet dort auch die jährliche regionale Kunst-
ausstellung „gmundart“ ihre Türen. Im SPA & 

Resort Bachmair Weissach findet begleitend die 
Ausstellung von Christian Awe „IKAGAI“ statt 
und im Bachmair Weissach Clubhaus in Tegern-
see eine Ausstellung mit Malerei von Suse Kohler. 
Zudem öffnen unterschiedliche Galerien an bei-
den Tagen und heimische Künstler lassen sich 
in ihren Ateliers beim Arbeiten über die Schulter 
schauen. Aufgrund von Baumaßnahmen an der 
Feldstraße ist das Kutschenmuseum in Rottach-
Egern in diesem Jahr nicht dabei. Der Eintritt 
zu den beteiligten Museen, Galerien, Ateliers ist 
während der „Langen Nacht der Kunst“ kosten-
frei. Besucher erhalten ab Montag, 2. Mai bei den 
Tourist-Informationen und den teilnehmenden 
Partnern kostenlose Einlassbändchen, die zur 
freien Fahrt mit dem Bus (Ringlinie des RVO) rund 
um den Tegernsee berechtigen.
www.tegernsee.com/langenacht
Teilnehmende Partner:
Tegernsee: Museum Tegernseer Tal, Olaf Gul-
bransson Museum, Galerie ARTeg, Kunstakade-
mie Tegernsee, Galerie Orange, Atelier Jürgen 
Welker, Bachmair Weissach Clubhaus
Rottach-Egern: Galerie Kunst und mehr, Galerie 
RNP Fine Arts
Bad Wiessee: Atelier Jutta Stumböck,
Gmund: Jagerhaus Gmund Museum und Kultur-
haus, Atelier Ekaterina Zacharova, Otsver Art 
Design, Atelier Klaus-Peter Frank
Kreuth/Weissach: SPA & Resort Bachmair 
Weissach
Kontakt für Rückfragen: Peter Rie, Tegernseer 
Tal Tourismus GmbH, Tel. 08022 92738-33, 
p.rie@tegernsee.com

Kulturleben
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Jahresversammlung 2021 und 2022  
der Gebirgsschützen-Kompanie Tegernsee

Volle Rückendeckung für seine fünfte Amtspe-
riode seit 2009 erhielt Florian Baier als Gebirgs-
schützen-Hauptmann von den 94 Stimmbe-
rechtigten, die sich jüngst in der Otto- und Inge 
Beisheim-Gebirgsschützenhütte eingefunden 
hatten.
Die Neuwahl konnte per Akklamation erfolgen, 
geleitet von Rottachs Bürgermeister Christian 
Köck. Tief gerührt bedankte sich der 58-Jährige 
für das große Vertrauen der Mitglieder. „Das ist 
dann aber auch meine letzte Amtsperiode, denn 
nach 16 Jahren muss Schluss sein“, kündigte 
der Gärtnermeister an. Er wolle nämlich die 
18-jährige Amtszeit seines Vaters Fredi Baier, 
der im letzten Jahr verstarb, nicht übertreffen. 
Zur Jahresversammlung 2021 und 2022 konnte 
Florian Baier zahlreiche Prominenz begrüßen. 
Trotz des Wintereinbruchs war Schützenkurat 
Pater Martin Maier extra aus Essen angereist. 
„Martin ist der neue Hauptgeschäftsführer des 
Lateinamerikanischen Hilfswerkes Adveniat, 
wozu ihn die deutschen Bischöfe im letzten Jahr 
in dieses herausragende Amt wählten“, ver-
kündete Baier, was mit großem Applaus bedacht 
wurde. Erschienen war auch Monsignore Pfarrer 
Walter Waldschütz, ebenso der aktive Schüt-
zenkamerad der evangelischen Kirche, Pfarrer 
Martin Weber aus Tegernsee.
Ein herzliches Grüß Gott galt Herzogin Anna in 
Bayern, seit Jahren Mitglied des Fördervereins, 
die mit ihrem Ehemann Andreas Freiherr von 
Maltzan erschien, der als neues passives Mit-
glied in die Kompanie aufgenommen wurde.
Ehrensache war die Anwesenheit von Gebirgs-
schützen-Abordnungen aus Aschau/Chiemgau 
sowie aus Tirol. 
Von 21 Verstorbenen musste die Kompanie seit 
2020 bis heute Abschied nehmen. 13 neue Mit-
glieder, darunter neun Aktive, kamen hinzu, so 
daß die Gebirgsschützen-Kompanie Tegernsee 
nun rund 450 Mitglieder zählt.

Wegen der Pandemie entfielen während der 
letzten zwei Jahre die üblichen Patronatstage, 
Waldfeste und Jahrtage, ebenso Leonhardi-
fahrten. Höhepunkt war das Ausrücken mit 85 
Mann beim Staatsbesuch der Dänischen Königin 
Magrethe II am 12.11.2021 in München, wo die 
Ehrenkompanie im Innenhof der Residenz einen 
dreifachen Ehrensalut schoss. „Anschließend 
marschierten wir mit klingendem Spiel durch die 
Maximilianstrasse ins Hofbräuhaus“, berichtete 
der Hauptmann nicht ohne Stolz, wofür sich 
auch Ministerpräsident Markus Söder bedankte. 
Dringend gesucht wird ein neuer Taferlbub, da 
Johannes Pulch leider aufhört. 
„Am 16. April 2022 feiert unser Ehrenmit-
glied Papst Benedikt XVI. Emeritus seinen 95. 
Geburtstag“, verkündete Florian Baier. Aus die-
sem Anlass habe ihn der Privatsekretär Erzbi-
schof Georg Gänswein Anfang März angerufen, 
ob wir dem Ehrenmitglied nicht eine Videobot-
schaft schicken könnten, da es ihm gesundheit-
lich nicht gut geht, ihm aber die Gebirgsschützen 
sehr wichtig seien. „So haben wir uns am Sonn-
tag, den 6. März vor unserer Gebirgsschützen-
hütte aufgestellt und mit zwei Marketenderinnen 
mit einem Schnapserl auf das Wohl unseres 
Ehrenmitglieds angestoßen, wobei unser Salut-
zug einen dreifachen Ehrensalut schoss. Alles 
wurde von Peter Denk im Film festgehalten, der 
bereits nach Rom weitergeleitet wurde. 
Mit großem Bedauern wurde in der Hauptmann-
schaftssitzung einstimmig beschlossen, den 
traditionellen Stand am Seefest aufzugeben. 
Der Grund ist, dass viele Schützenkameraden 
auf Grund ihres fortgeschrittenen Alters und 
gesundheitlich dabei nicht mehr mitmachen 
können und die jüngeren berufstätigen Schützen 
unter der Woche nicht immer frei bekommen. 
Als nächsten Ausrücktermin nannte der Haupt-
mann Sonntag, den 8. Mai 2022, wenn der 
Patronatstag in Aschau/Chiemgau stattfindet. 
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“Wir wollen da wieder stark ausrücken, denn mit 
der Kompanie Aschau verbindet uns eine ganz 
besondere Freundschaft und Kameradschaft, 
die wir weiterhin pflegen wollen“. 
Im Namen seiner Amtskollegen aus dem 
Tegernseer Tal würdigte Rottachs Bürgermeister 

Christian Köck die Verdienste der Gebirgsschüt-
zen-Kompanie Tegernsee, die nicht mehr weg-
zudenken sei. „Beim sauberen Ausrücken seid 
Ihr die beste Werbung für unser Tal, wofür wir 
uns alle bei Euch herzlich bedanken“. 

Hauptmann Florian Baier (Mitte), mit der gesamten Hauptmannschaft
untere Reihe von links sitzend: 2. Salutzugführer Erich Hastreiter, Pionier Thomas Hörth, Hauptmann Flori 
Baier, Oberleutnant Wolfgang Baier, Oberrottmeister Hans Babl, Leutnant u. 1. Schriftführer Hannes Günther
mittlere Reihe von links: 1. Schützenmeister Stefan Limmer, 2. Kassier Niki Bächstädt, Pionier Peter Rauh jun. 
Pionier Bernd Schäfer, 1. Fähnrich Franz Kasparek, Leutnant Vinzenz Andessner, Leutnant und Salutzugführer 
Walter Hotter, Rottmeister Sylvester Landenhammer, 
obere Reihe von links: 2 Fähnrich Florian Limmer, Tambourmayor Karl Hitzelberger, Pionier Max Steinberger, 
Leutnant und Kassier Lorenz Strohschneider jun, 2. Schützenmeister Peter Denk
nicht auf dem Foto: die 2 Hüttenwarte Hannes Wiesner und Ludwig Gschwendtner und der Schützenkurat 
Dr. Martin Maier

Ergebnisse der Neuwahlen der Hauptmann-
schaft der GSK Tegernsee für die nächsten 
3 Jahre:
Hauptmann – Florian Baier; Oberleutnant – 
Wolfgang Baier; Leutnant 1. Protokollführer 
– Hannes Günther; Leutnant 2. Protokollführer 
– Vinzenz Andessner; Leutnant 1. Zahlmeister – 

Lenz Strohschneider; Leutnant u. Salutzugführer 
– Walter Hotter; 1. Fähnrich – Franz Kasparek; 
Oberjäger 2. Schützenmeister – Peter Denk; 
Oberjäger Tambourmajor – Karl Hitzelberger; 
Oberjäger und stellv. Salutzugführer – Erich 
Hastreiter; Oberrottmeister – Hans Babl; Ober-
rottmeister u. stellv. Tambourmajor – Peter 
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Rauh; Rottmeister und 2. Zahlmeister – Nikolas 
Bächstädt; Oberrottmeister und 1. Schützen-
meister – Stefan Limmer; Rottmeister – Ludwig 
Gschwendtner und Silvester Landenhammer; 
Pioniere – Max Steinberger, Thomas Hörth, 
Hannes Wiesner und Bernd Schäfer; 2. Fähnrich 

– Florian Limmer; 3. Fähnrich – Walter Hotter; 
Schützenkurat – H.H. Pater Martin Maier; 1. Hüt-
tenwart – Hannes Wiesner; 2. Hüttenwart und 
Kleiderwart – Ludwig Gschwendtner; 
Als Kassenprüfer wurden Helmut Stolte und 
Oliver Schartl ernannt.� Ingrid Versen

Ehrungen bei den Gebirgsschützen
Anlässlich der Jahresversammlung am 2.4.2022 
in der Gebirgsschützenhütte ehrte Hauptmann 
Florian Baier (rechts) zahlreiche Mitglieder. Für 
50 Jahre - Aktiv: Tambour Josef Fischbacher, 
Schütze Robert Kasper und Schütze Franz Payr. 
40 Jahre - Aktiv: Oberleutnant Wolfgang Baier, 
sowie die Schützen Karl Dersch, Karl Griessin-
ger, Peter Sappl, Heinrich Sendhardt, Michael 
Spahrkäs und Wolf-Dieter Wiesner. PASSIV: 
Gerd Hetschko und Wolfgang Stettner sowie 
Thomas Nestl. 
25 Jahre - Aktiv: Ehrenmusikmeister Sepp 
Willert, Oberjäger Peter Amberger, Spielmann 

Georg Hagn z. Danzl, Oberrottmeister Dr. Her-
mann Kellner, Bundesfähnrich Anton Linsinger, 
Musiker Georg Mayer z. Vestl, sowie Schütze 
Hermann Schmid. PASSIV: Franz Greinsberger, 
Franz Mittelbach, Thomas Zosel, und Peter 
Lamm.
Ehrungen - Besondere Verdienste 2021: 
Ernennung zum Ehrenleutnant - Kompanieleut-
nant Günther Gasteiger. 
Besondere Verdienste Kompanie 2022: Sil-
ber: Fähnrich Franz Kasparek. 
Verdienste Bund in Silber: Leutnant Vinzenz 
Andeßner.
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Seniorentreffpunkt „Cafe Sorglos“ im Pfarrsaal Egern 
am Mittwoch – 18. Mai 2022 – ist das „Cafe 
Sorglos“ wieder - wie jeden 3. Mittwoch - geöff-
net und diesmal gibt es zu Kaffee und Kuchen 
eine kurze Auffrischung zum wichtigen Thema 

„Vorsorgevollmacht / Patientenverfügung“
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, eine 
Anmeldung ist aufgrund der Corona-Lockerung 
nicht notwendig. � M.Tipolt

Jahreshauptversammlung VdK Ortsverband Rottach-Egern/Kreuth
Zu seiner Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen lädt der VdK Ortsverband Rottach-Egern/
Kreuth alle Mitglieder recht herzlich ein. Beginn 
am Dienstag, dem 24. Mai 2022 um 15 Uhr im 
Gasthof „Batznhäusl” – Leonhardstein-Stube 

in Kreuth. (Wünsche und Anträge bitte bis zum 
10.5.2022 bei der 1. Vorsitzenden Gerhild Toifl 
einreichen). Die Vorstandschaft bittet um zahl-
reiche Beteiligung.

Spendenübergabe im Mehrgenerationenhaus

Leiterin des MGH, Petra Villinger mit Dr. Michael Sommer (Vorstand Tegernseer Bürgerstiftung) links, sowie 
Josef Paul (stellv. Vorsitzender des Stiftungsrats).

2017 wurde die Tegernseer Bürgerstiftung 
gegründet, die sich inzwischen bereits einen 
Namen im Tegernseer Tal gemacht hat. Sie för-
dert gemeinnützige und mildtätige Zwecke, u.a. 
die Jugend- und Altenhilfe, Erziehung, Bildung 
und Umweltschutz, sowie Heimat- und Brauch-
tumspflege.
Einen Scheck über stolze 6.000 Euro überreichte 

die Tegernseer Bürgerstiftung jüngst an das 
Caritas-Mehrgenerationenhaus, das in der Rot-
tacher Leo-Slezak-Straße 8 ihren Sitz hat. Das 
„Begegnungszentrum Tegernsee Tal“, mit jähr-
lich rund 1000 Besuchern, ist ein Ort, an dem 
sich Jung und Alt begegnen, voneinander lernen, 
miteinander aktiv sind und sich für die Gemein-
schaft vor Ort stark machen. Dieses Miteinander 
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der Generationen bewahrt Alltagskompetenzen 
und Erfahrungswissen, fördert die Integra-
tion und stärkt den Zusammenhalt zwischen 
Menschen aller Generationen. Durch vielfältige 
generationenübergreifende und generationsspe-
zifische Angebote (insbesondere für Senioren) 
sowie Beratungs- und Unterstützungsleistungen 
findet jeder das, was er sucht. 
„Mit der Spende wollen wir dazu beitragen, 
finanziell bedürftigen Menschen im Tegernseer 

Tal das Alltagsleben ein wenig zu erleichtern“, 
so Dr. Michael Sommer, Vorstand der Tegern-
seer Bürgerstiftung. Ein entsprechender Nach-
weis ist natürlich Voraussetzung. Es können 
sich auch mögliche Empfänger melden, die für 
notwendige Geräte keinen Kostenträger finden 
konnten. Petra Villinger, Leiterin des Mehrge-
nerationenhauses, steht dabei mit Rat und Tat, 
samt großem Einfühlungsvermögen, zur Seite. 
Informationen unter Telefon 08022 / 24949. 

Neu im Mehrgenerationenhaus Rottach-Egern

Detlef Borgers ist der „Retter“, wenn z.B. ältere 
Menschen von ihren Enkeln ein Handy oder 
Smartphone geschenkt bekommen, damit aber 

nicht viel anfangen können, weil die Grund-
kenntnisse fehlen. „Die älteste Teilnehmerin bei 
meiner ehrenamtlichen Beratungsstunde war 
stolze 91 Jahre alt, aber mit Feuereifer bei der 
Sache“, berichtete uns der Computer + Internet 
-Fachmann im Mehrgenerationenhaus. Dreimal 
die Woche (Montag-Donnerstag und Freitag 
können sich die Talbewohner zu dieser PC-
Handy-Begleitung anmelden., wozu lediglich die 
Gebühr von 4 Euro/Stunde fällig wird. Eine kleine 
Ausgabe, die große Wirkung verspricht, womit 
man wiederum auch die Enkel beeindrucken 
kann ……
Anmeldung im Mehrgenerationenhaus Rottach-
Egern unter Telefon 08022 / 24949

„Lasst den Helferkreis für Senioren im Tal nicht untergehen…“ – 
nach 33 Jahren verabschiedet sich Gründe-
rin Sonja Negele ……
Bereits 1989 gründete Sonja Negele mit Gleich-
gesinnten den Helferkreis Altenbetreuung 
Tegernseer Tal, mit dem Ziel der Kontaktpflege 
und Betreuung von Senioren in allen Talge-
meinden. Nach kurzer Zeit war diese Idee samt 
Umsetzung so erfolgreich, dass der Helferkreis 
heute aus der Talgemeinschaft nicht mehr 
wegzudenken ist. Den Stellenwert des einge-
tragenen und mildtätigen Vereins beweisen die 
hohen Jahresspenden aus der Talbevölkerung. 
Schwerpunkte der vielseitigen Aktivitäten für 

Tal-Senioren bilden die 120 Bewohner im Senio-
renheim Schwaighof . Ob bei Schiffsausflügen, 
Tagesfahrten mit dem Bus, Nachmittags-Kaf-
fee-Stunden, oder Geburtstagsnachmittage, 
Muttertagsausflüge, Oster- und Weihnachts-
essen u.v.a.m. bietet die ehrenamtliche Gruppe 
niveauvolle Lebensfreude. 
Den finanziellen Hintergrund bieten die zahl-
reichen Unterstützer mit ihren Beiträgen, umge-
setzt von einem zuverlässigen Helferkreis-Team, 
wobei der große Zusammenhalt über Jahrzehnte 
für sich spricht. 
Da wegen der über zweijährigen Pandemie kaum 
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Ausflüge oder Zusammenkünfte im Schwaighof 
stattfinden konnten, investierte der Helferkreis 
die Spenden für Anschaffungen von dringend 
benötigen Hilfsgeräten im Seniorenheim.
Für das Mehrgenerationenhaus in Rottach-Egern 
wurde jüngst sogar ein 9-Sitzer-Bus für 30.000 
Euro angeschafft, der die Bewegungsfreiheit der 
Senioren noch unabhängiger steigert.
Voll des Lobes attestiert die Schwaighof-Leitung 
die vielseitigen Aktivitäten des Helferkreises, die 
von den Heimbewohnern bestens angenommen, 
ja sogar stets sehnlichst erwartet werden, und 
das zu allen Jahreszeiten. 
Doch – wo Licht ist, da ist auch Schatten!
Die Helferkreis-Gründerin Sonja Negele, beken-
nende 81 Jahre alt, die seit fast 33 Jahren mit 
großem Engagement und Herzblut ihr Ehrenamt 
betreibt, ist nun seit einiger Zeit gesundheitlich 
angeschlagen und musste jetzt ihr geliebtes 
Amt niederlegen. „Ich bin dankbar, dass ich 
diese Tätigkeit so lange ausführen konnte, und 
möchte die 33 Jahre nicht missen“, bekennt 
Sonja Negele voller Wehmut. Die strahlenden 
Augen der Senioren seien höchste Belohnung für 
jede Anstrengung gewesen. Keine Frage, dass 
der Abschied schwer fällt. „Ich wäre beruhigt, 
wenn die von mir hinterlassene Lücke schnells-
tens in kompetenter Weise geschlossen würde“, 
wünscht sich Sonja Negele.
„Wir wollen das Lebenswerk von Sonja Negele 
zum Wohle der Talsenioren mit Leib und Seele 
weiterführen, brauchen aber kompetente Ver-
stärkung“, versichert das Kern-Team. Dazu 
gehört Vize-Vorsitzende Gisela Ott (70), Schrift-
führerin Margit Walter (77) sowie Kassiererin 
Waltraud Frank (66), die zudem Gründungsmit-
glied ist.
Das eingespielte Langzeit-Team steht voll hinter 
ihrem Ehrenamt, wirkt aber lieber im Hinter-
grund. Zur Komplettierung wird deshalb eine 
Persönlichkeit gesucht, die den Helferkreis 
nach außen repräsentieren kann. Dazu gehören 
Gespräche mit den willigen Spendern sowie eine 
soziale Einstellung und das Gespür für die Arbeit 

mit Senioren. Von Vorteil wäre ein gewisser 
Bekanntheitsgrad im Tegernseer Tal, um Türen 
zu öffnen. Sonja Negele: „Ich wünsche dem 
neuen Team von Herzen alles Gute, damit sich 
die Tal-Senioren auch weiterhin auf ehrenamt-
liche Betreuung freuen können“. 
Mögliche Bewerber/innen für die Leitung des 
Helferkreises Senioren können sich gerne 
für weitere Informationen bei der Vize-Vor-
sitzenden Gisela Ott, Rottach-Egern, unter 
Telefon 015157815279 melden.

Ingrid Versen 

Die scheidende Initiatorin Sonja Negele (vorne 
Mitte), rechts Vize-Vorsitzende Gisela Ott,
links Schriftführerin Margit Walter (alle aus Rottach-
Egern). Hinten stehend Kassiererin Waltraud Frank 
aus Miesbach. 
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Nimm dir Zeit , für das was dich glücklich macht !

Christiana Brandl                                    Lohbinderweg 7                                                                    
0 80 22 - 66 05 32                                    83700 Rottach-Egern                                               

www.kosmetikcarpediem.de
Besuchen Sie mich auf meiner neuen Website.

... genieße den Tag

Kosmetik

Onlineshop
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Jahreshauptversammlung des TSV Rottach-Egern mit Neuwahlen 

Neuer Vorstand von links: 
Stefan Lindemann, Sandra Schweiger, Franziska 
Schlichtner, Hermann Ulbricht 

Pandemiebedingt konnte die Jahreshauptver-
sammlung 2020 und 2021 nicht abgehalten 
werden. Jetzt wurde endlich die überfällige 
JHV unter Einhaltung der vorgeschriebenen 
2G-Regelung in der Rottacher Turnhalle durch-
geführt. 
Der 1. Vorsitzende Michael Wrba begrüßte die 
anwesenden Mitglieder um die Tagesordnungs-
punkte durchzuführen. In seinem Bericht wurde 
natürlich deutlich, dass Corona das Vereins- 
leben ziemlich durcheinandergewirbelt hat und 
man sich nun mit Begriffen wie Hygienekon-
zepten und 2G/3G auseinandersetzen musste. 
Nachdem zu Beginn der Pandemie die Turnhal-
len geschlossen werden mussten, konnte das 
Training nach den Sommerferien 2020 -wenn 
überhaupt- mit Abstandsgeboten, max. Teilneh-
merzahl, usw. eingeschränkt stattfinden Letzt-
endlich meisterte der Verein die Herausforde-
rungen der letzten 2 Jahre und blickt nun positiv 

in die Zukunft und hofft den Kindern wieder 
ein uneingeschränktes Sportangebot bieten zu 
können. Leider fielen auch das Vereinssportfest 
bzw. Turnfest, Turn10 Wettkämpfe, der Vereins-
ausflug und das Springermeeting der Pandemie 
zum Opfer. Die für 2021 geplante 125- Jahrfeier 
musste verschoben werden. 
Trotz allem steht der Verein mit knapp 1700 Mit-
glieder gut da, auch in wirtschaftlicher Hinsicht, 
wie Kassenwartin Sandra Schweiger berichtete. 
Die Berichte der Fachwarte zeugt normalerweise 
von einem bewegtem, aktivem und vielseitigen 
Vereinsleben, dies konnte nur für das Jahr 2019 
bestätigt werden. Um aber nicht den Kontakt 
zu den TSV Kindern zu verlieren, ließen sich die 
Übungsleiter verschiedenes einfallen, u.a. Turn-
videos, Adventskalender und Online-Training. 
Für die Übungsleiter gab es dann auch die 
erfreuliche Mitteilung, dass in der letzten Aus-
schusssitzung beschlossen wurde, die Trainer-
pauschale zu erhöhen. 
Einer der wichtigsten Tagesordnungspunkte 
„Satzungsänderung“ wurde, nach ausführlicher 
Erklärung durch Michael Wrba, per Abstim-
mung aller anwesenden Mitgliedern einstimmig 
beschlosssen. 
Bei den anstehenden Neuwahlen fungierten die 
Ehrenvorstände Stefan Erber und Martin Gold-
hofer als Wahlhelfer. Im Vorfeld haben sich hier 
bereits Änderungen abgezeichnet.
So legten der 1. Vorstand Michael Wrba, Schrift-
führerin Brigitte Fiechter, Frauenturnwartin Heidi 
Maurer und Jugendwartin Franziska Schlichtner 
ihre Ämter nieder. Stefan Lindemann übernahm 
das Amt des 1. Vorsitzenden, Franziska Schlicht-
ner hat nun den Posten der Schriftführerin inne 
mit Unterstützung von Veronika Gloggner, Erika 
Pilmes ist jetzt Frauenturnwartin und Nana 
Ulbricht belegt das Amt der Jugendwartin. Die 
anderen Vorstands- und Ausschussmitglieder 
wurden in Ihren Ämtern bestätigt. 
Die beiden Ehrenvorstände bedankten sich bei 

Vereinsleben
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den scheidenden Amtsträgern und hoben hervor, 
dass M. Wrba stark bei dem Neubau der Turn-
halle im Sinne des TSV Rottach-Egern beteiligt 
war. Ein Dank ging auch an Brigitte Fiechter für 
Ihre 13-jährige Amtszeit als Schriftführerin. 
Als erste Amtshandlung durfte Stefan Linde-
mann eine Ehrung aussprechen. Nicht nur dass 
Heidi Maurer auf eine 60-jährige Mitgliedschaft 
zurückblicken kann, in dieser Zeit hatte sie auch 
verschiedene Ämter inne in der sie viel Engage-
ment und Herzblut für den Verein zeigte. Somit 
stand außer Frage, dass Heidi Maurer als Ehren-
ausschussmitglied des TSV Rottach- Egern 
geehrt wurde.
Die Ehrungen für die langjährigen Mitglieder 
wurden für die Jahre 2020 bis 2022 per Post 
verschickt. 
Anschließend bedankte sich Stefan Lindemann 
bei der Versammlung für das Vertrauen und freut 
sich auf die Zusammenarbeit. Zum Abschluss 
erhielten Wrba und Fiechter als Dankeschön für 

Ihre Arbeit um den Verein ein kleines Geschenk 
und Lindemann hofft, dass die neue Vorstand-
schaft bei Fragen auf die Erfahrung der beiden 
zählen kann. 
Der Vorstand:
Vorsitzender: Stefan Lindemann; 
2. Vorsitzender: Hermann Ulbricht;
Kassier: Sandra Schweiger, 
Schriftführerin: Franziska Schlichtner
Ausschuss:
Kassenprüfer: Walter Leitner und Wolfgang Sterr
Mädchenturnwart: Astrid Grünwald
Frauenturnwart: Erika Pilmes 
Jugendwart: Nana Ulbricht
Männer- und Bubenturnwart: Michael Fallecker
Fahnenjunker: Klaus Kirchberger,
Beisitzer: Christine Erber, Rupert Gleissl, Vero-
nika Gloggner, Madeleine Lenhof, Michael Wrba, 
Brigitte Fiechter 
� Verein

Neues vom EKC Rottach-Egern

Foto v.l. Reinhilde Ulrich, Rita Manetinsky, Gabi Götschl, Bärbel Dialler und Monika Schöllenberger.

Die Ü50 Damen des EKC Rottach-Egern been-
den ihre Wintersaison mit einer Reise quer durch 
Deutschland. Sie machten sich auf den Weg zur
Deutschen Meisterschaft in Krefeld (hier ein gro-

ßer Dank an die Familie Graf von Moltke). Wo sie 
dann einen 4.Platz mit 9:7 Punkten erreichten.

Monika Schöllenberger, 
Schriftführer EKC Rottach-Egern
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Trachtenverein d’ Wallberger
Endlich ist es wieder soweit... die Plattlerproben 
beim Trachtenverein d‘Wallberger haben wieder 
begonnen. Die Kinder- und Jugendbetreuer 
vom Verein Toni Huber, Fanny Stacheder, Gabi 
Lindenbauer, Stefan Berghammer, Anna Maier 
und Hardl Steigenberger freuen sich über viele 
bekannte Gesichter, würden sich aber natür-
lich auch über neue Madln und Buam ab der  
2. Klasse freuen. Die Plattlerproben finden 
immer montags um 18:30 Uhr in der Wallberger-
hütte statt.

v.l. Toni Huber, Fanny Stacheder, Gabi Lindenbauer, 
Stefan Berghammer, Anna Maier und Hardl Stei-
genberger

Spaziergang durch den Garten 
Schönes Wetter lädt ein, um durch 

den eigenen Garten zu Lustwandeln. Warum 
auch nicht? Fast täglich verändert sich das 
Bild. Ein naturnaher Garten ist das Bindeglied 
zwischen Natur und Mensch und trägt zur Bio-
diversität bei.
Aufmerksam beobachten wir den Jahresver-
lauf, erfreuen uns an immer anderen Blüten und 
Früchten und können aber zugleich auch Schad-
organismen rechtzeitig erkennen.
Im Staudenbeet verblühen die letzten Tulpen, 
Narzissen und Traubenhyazinthen und Früh-
sommerblüher beginnen ihre Blüten zu öffnen. 
Gräser und andere Stauden wachsen nun kräf-
tig und überdecken so die gelbfärbenden und 
absterbenden Blätter der frühlingsblühenden 
Zwiebelblumen. Viele (Wild-)Bienen und andere 
Insekten tummeln sich um die Blüten, besonders 
von Korb-, Lippen- und Rachenblütlern. Auch die 
Rasenkräuter locken Bienen an.

Das Teichwasser hat sich etwas erwärmt und 
Seerosen sowie andere Teichpflanzen wachsen 
nun kräftig. Wasser ist immer ein Ort, um zur 
Ruhe zu kommen. Suchen Sie die vielen Tiere, 
die sich im und am Wasser tummeln. Haben Sie 
die Bienen entdeckt, die eifrig Feuchtigkeit auf-
nehmen? Wenn nicht, sorgen Sie dafür, dass es 
Landeplätze für die Wasseraufnahme gibt.
Auch der Obstgarten ist einen Blick wert. Gibt 
es eine üppige Ernte bei Johannis- und Sta-
chelbeeren? Haben die Erdbeeren zahlreiche 
weiße Blüten? Bei der Kirsche und bei anderen 
Baumobstarten zeigt es sich jetzt, ob eine aus-
reichende Befruchtung stattgefunden hat oder 
ein Überbehang gar ausgedünnt werden muss.
Im Gemüsegarten wachsen nun die wärme-
liebenden Fruchtgemüse wie Tomate, Zucchini, 
Kürbis und Gurke, erste Radieschen und Kräuter 
sind zu ernten und auch Pflücksalate liefern 
täglich frische Blätter. Bis Mitte Juni können Sie 
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noch Rhabarber ernten. Die zerkleinerten Blätter 
eignen sich als Mulchmaterial zwischen den 
Gemüsepflanzen oder auf den Baumscheiben.
Der Garten – ein Reich der Tiere
Viele unterschiedliche, blühende Pflanzen sind 
Nahrungsquellen für zahlreiche Insekten. Wie 
viele verschiedene können Sie entdecken? So 
tummeln sich schwarze, pelzig behaarte, große 
Mücken um die Blüten. Sie rasten an Blüten, 
Gehölzen oder Gebäuden. Es ist die Markus-
mücke, eine Haarmücke. Sie ist jedoch kein 
Schädling, sondern trägt zu Bestäubung von 
Obstblüten bei, da sich die Tiere von Honigtau, 
Pollen und Nektar ernähren.
Rote Blasen am Johannisbeerstrauch? Ursäch-
lich ist die Johannisbeerblasenlaus, die auf der 
Unterseite der Blätter Pflanzensaft saugt und 
den optischen Schaden hervorruft. Drehen Sie 
befallene Blätter um und Sie werden den Schäd-
ling entdecken.
Warme Tage begünstigen allgemein das Auf-
treten von Blattläusen. Doch keine Panik. Beim 
Gartenrundgang, den Sie mehrmals die Woche 

unternehmen, streifen Sie die Schädlinge mit 
den Fingern ab und zerdrücken sie. Doch sehen 
Sie genau hin - schon bald finden Sie erste 
Nützlinge wie Marienkäfer, die über die Läuse 
herfallen. Manche Pflanzen werden besonders 
gerne von Blattläusen befallen. Sicherlich ken-
nen Sie Ihre „Verdächtigen“, z.B. Rosen. Hier 
heißt es besonders aufmerksam zu sein, um 
einer Massenvermehrung vorzubeugen. Übri-
gens, sind Blattläuse willkommene Speisen für 
Singvögel wie Meisen, die ihre Jungen damit 
füttern. Schon deshalb schließt sich der Einsatz 
eines Pflanzenschutzmittels aus. Auch verschie-
dene Räupchen, beispielsweise Frostspanner 
und inzwischen auch schon die Larven des 
Buchsbaumzünslers, werden von den Vögeln 
weggepickt. Hingegen verschmähen sie die in 
den Gespinsten geschützt fressenden Raupen 
der Gespinstmotten, die vor allem an Apfel und 
Pfaffenhütchen auftreten.
Interessant ist es auch zu beobachten, ob Wild-
bienen die Röhren von Stängeln im Bienenhotel 
oder die Bohrlöcher in Hölzern verschließen.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  
der Schützengesellschaft Rottach-Egern

Am 1.6.2022 findet um 19.30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Rottacher Schützen 
statt. Versammlungsort ist das Vereinsheim 
des FC Rottach-Egern in der Birkenmoosstraße 

/ Fußballplatz in Rottach-Egern. Da diesmal 
auch wieder Neuwahlen auf der Tagesordnung 
stehen, bittet die Vorstandschaft ihre Mitglieder 
um zahlreiche Beteiligung. 
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Der Krieg in der Ukraine beschäftigt auch uns 
bei der Nachbarschaftshilfe. Zum einen bieten 
wir allen Gemeinden im Tegernseer Tal unsere 
Mithilfe bei der Betreuung der Flüchtlinge an. 
Wir können mit unseren Helferinnen und Helfern 
beispielsweise die Helferkreise für Flüchtlinge 
bei Fahrten für und mit Geflüchteten unterstüt-
zen, falls aus dem eigenen Helferkreis niemand 
zur Verfügung steht. Wir handhaben dies schon 
seit Jahren so mit den im Tegernseer Tal unter-
gebrachten Asylbewerbern und anerkannten 
Asylanten. Dort sind unsere Helferinnen und 
Helfer in der Vergangenheit auch bei der Kinder-
betreuung schon eingesprungen. 
Zum anderen haben sich einige aus unserem 

Helferkreis entschieden, die Flüchtlingshelfer-
kreise tatkräftig zu unterstützen. Das führt 
allerdings bei uns neben Corona zu weiteren 
Einschränkungen. Deshalb sind wir im Moment 
verstärkt auf der Suche nach Helferinnen und 
Helfern. Falls Sie sich eine ehrenamtliche Mit-
hilfe bei der Nachbarschafshilfe vorstellen kön-
nen, rufen Sie uns an. Frau Parzhuber gibt Ihnen 
gerne weitere Informationen.
Das Telefon ist an Werktagen von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr besetzt. 
Persönliche Termine können nach Vereinbarung 
stattfinden.

Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee 
Tel. 08022/706563, Fax 08022/4123 
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de 
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de 
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           Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

 

Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949 

 
Gefördert von:  
 Kath. Kirchenstiftung 
 St. Laurentius Egern 

 
 
 
 
 
 

Gemeinden  im 
Tegernseer Tal 

 

Entdecken Sie unsere Angebote: 
 

 

 

Nähtreff für Menschen jeden Alters 
 

Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche sind herzlich willkommen. 
 

 
 

Wer möchte, kann seine Nähmaschine 
 mitbringen. 

 
Sie möchten sich zum Umgang mit  
Nadel und Faden austauschen? 
 
Oder Tipps und Tricks von einer erfah-
renen Hobbyschneiderin bekommen? 
 
Gerne führen wir Kinder an das  
Nähen heran. 
 
Sie können Neues wie Kleidung, Stoff-
tiere, Geschenke und vieles mehr ferti-
gen sowie Änderungen vornehmen. 
 
Jede/r kann seine Ideen und Wünsche 
einbringen. 

 
 

Wann?      Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 14 Uhr bis 16 Uhr  
Wo?           Caritas-Mehrgenerationenhaus „Begegnungszentrum Tegernseer Tal“ 
 

Teilnahme ist nach TELEFONISCHER Anmeldung möglich. 
 

 

 

Für Fragen, Informationen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter   
08022 - 24949 oder mobil 0151 - 57516443  zur Verfügung, 
E-Mail:  Petra.Villinger@caritasmuenchen.de 
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern 
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Unsere Veranstaltungen - alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten
Dienstag, 03.05.2022 um 18:30 Uhr: Gasthof Zum Hagn, Tegernseer Str. 30, Kreuth-Enterbach
Seniorennachmittag Gmund
Dienstag, 10.05.2022, 14.30 – 16.30 Uhr: Gasthof Maximilian, Gmund
Seniorennachmittag Bad Wiessee
Donnerstag, 09.05.2022, 15.00 – 17.00 Uhr: Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Diakonieverein Tegernseer Tal unterstützt ukrainische Kriegsflüchtlinge und 
bittet um Spenden.

Kostenlose Ausgabe von Lebensmitteln bei der Gmunder Tafel und von Dingen des täglichen Bedarfs 
im Sozialkaufhaus „Ringelsocke“.
Der Diakonieverein bietet allen ukrainischen Flüchtlingen an, sich kostenlos im Sozialkaufhaus „Rin-
gelsocke“ mit allen notwendigen und zur Verfügung stehenden Gegenständen des täglichen Bedarfs, 
insbesondere Kleidung und Spielsachen, zu versorgen.
Alle Bürger und Bürgerinnen werden gebeten, hierfür während der Öffnungszeiten Spenden an das 
Sozialkaufhaus zu bringen. Bitte helfen Sie alle mit, diese humanitäre Katastrophe abzumildern! Be-
sonders benötigt werden:
-  Alle Arten von Küchenutensilien, wie z.B. Töpfe, Geschirr, Besteck, Gläser, kleine Elektrogeräte wie 

Handmixer, Kaffeemaschinen u.ä.
- Schuhe für Damen, Herren, Kinder
- Kleidung für Schulkinder und Teenager für Frühjahr und Sommer
- Fahrräder für Damen, Herren und Kinder
Besonderer Dank gilt der Valleyer Grundschule, die für ukrainische Schulkinder 40 mit allem Not-
wendigen gefüllte Schulranzen spendet. Die ukrainischen Eltern und Kinder können sich hierfür beim 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“ der Diakonie in Gmund melden.
Auch die zum Diakonieverein gehörende Gmunder Tafel wird kostenlos Samstags zur Verfügung ste-
hende Lebensmittel an die Flüchtlinge ausgeben. Dies erfolgt unbürokratisch ohne Nachweis der Be-
dürftigkeit.
Die Adressen (beide gegenüber dem Bahnhof Gmund) und Ausgabezeiten sind wie folgt:
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“ der Diakonie Tegernseer Tal, 
Wiesseer Str. 18, 83703 Gmund / Montag - Freitag von 9 - 14 Uhr.
Gmunder Tafel, Wiesseer Str. 10, 83703 Gmund / Samstags von 14:30 - 16 Uhr.
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Anzeigenagentur
Ida Schmid

Tel. 0 80 22 - 6 54 47
Fax 0 80 22 - 6 5957

E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihr Ansprechpartner,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten
geht:

Planung und Ausführung von Garten- Planung und Ausführung von Garten- 
und Teichanlagen und Teichanlagen •• Gartenbetreuung Gartenbetreuung 

Benedikt RieckeBenedikt Riecke
Sakererweg 10  ·  83703 Gmund
kontakt@galabau-riecke.de
www.galabau-riecke.deGartenGarten  ++  LandschaftsbauLandschaftsbau

Ihr Partner seit 25 Jahren
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Telefonnummernverzeichnis
der Gemeinde und Tourist-Information

Sammelrufnummer: Tel. 0 80 22 / 67 13 - 0, Fax 0 80 22 / 67 13 29
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.00 – 12.00 Uhr und Mo bis Do 14.00 – 16.00 Uhr

Amt	 Name	 Durchwahl	 Zi.Nr.
1. Bürgermeister	 Köck Christian	 67 13 - 20	 12  
Geschäftsleitung	 Hofmann Gerhard	 67 13 - 22	 12  
Vorzimmer	 Kirchleitner Martina	 67 13 - 21	 12  
Kämmerei	 Butz Martin	 67 13 - 25	 15  
Steuerstelle	 Klimt Viktoria	 67 13 - 23	 16  
Lohnbuchhaltung/Friedhof	 Hübsch Benedikt	 67 13 - 27	 16  
Kasse	 Geller Monika	 67 13 - 26	 15  
	 Schwarz Susanne	 67 13 - 26	 15  
Hausverwaltung	 Pfluger Josef	 67 13 - 31	 14  
Einwohnermeldeamt	 Hohenadl Elisabeth	 67 13 - 39	 5  
(Paßamt, Fundamt, Rentenamt)	 Lange Michaela	 67 13 - 39	 5  
Gewerbeamt/Sozialamt	 Zuber Ingrid	 67 13 - 30	 11  
Bauamt Verwaltung	 Butz Tanja	 67 13 - 32	 23 
	 Obermüller Christine	 67 13 - 40	 24 
	 Eberl Alexander	 67 13 - 36	 21  
Bauamt Technik	 Staudinger Stefan	 67 13 - 34	 27  
	 Merone Daniel	 67 13 - 37	 26  
Verkehrsreferat	 Diegner Michael	 67 13 - 33	 22  
Archiv	 Geller Leonhard	 archiv@rottach-egern.de  
Auszubildender	 Töpperwien Vincent	 VToepperwien@rottach-egern.de

Bauhof Rottach-Egern		  187 999-0, Fax 187 999-9 
Betriebszeiten: Mo bis Fr 7.00 – 12.00 Uhr, Mo bis Mi 13.00 – 17.00 Uhr, Do 13.00 – 15.00 Uhr

Wertstoffhof, Feichterweg 6		  6 78 40 
Mo, Mi, Fr 8.00 – 12.00 Uhr, Mo, Mi, Do, Fr 13.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr

Tourist-Information, Nördliche Hauptstraße 9, 83700 Rottach-Egern
Gastgebertelefon: 08022/67310-17, Email: rottach-egern@tegernsee.com
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr
Der Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
ist über das zentrale Servicetelefon unter 08022/92738-0 zu erreichen, Email: info@tegernsee.com
Mo bis Fr 9.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr. Sonn- u. Feiertag 9.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei		  9 57 40
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 14.30 – 17.00 Uhr 

und Dienstag 9 – 11 Uhr und 18 – 20 Uhr

„Bürgerbote” – Redaktion	 Ingrid Versen, Bad Wiessee	 Tel. 80 60
	 Email: redaktion@ingrid-versen.de
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Veranstaltungen in Rottach-Egern im Mai

Täglich von 15.05. bis 29.05.2022
10:00 Uhr Ausstellung Wolfgang Streit - Gruppe 23 Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Zeitgenössische Malerei auf Wanderschaft zeigt die Gemäldeausstellung mit 23 Maler. Zu sehen sind verschiedene 
Stilrichtungen in Technik Öl auf Leinwand und Holz. Daraus entsteht ein Spannungsfeld in dieser Gemeinschafts-
ausstellung von sehr etablierten, aber auch jungen Malern, die sich gegenseitig mit guten Ideen inspirieren. Diese 
wirklich einmalige Vielfalt, die natürlich bei freiem Eintritt zu sehen ist, bietet jedem Kunstinteressierten einen Augen-
schmaus, sowie die Gelegenheit evtl. ein Werk zu erstehen, um sein Zuhause wertig zu verschönern.  
Mittwochs ab 04.05.2022
10:00 Uhr Im Einklang mit der Natur - Kräuterwanderung Tourist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Lernen Sie mit Marianne Stadler die Wirkstoffe der heimischen Kräuter und die Kräfte des Mondes kennen. Anmel-
dung bis 17:00 Uhr am Vortag unter Tel.+49 8022 927380.
Preis: pro Person ohne Gästekarte €10,00 Mit Gästekarte/ Teg.Card kostenlos.
Donnerstags ab 12.05.2022
08:30 Uhr Geführte Bergwanderung Tourist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt von all ihren schönen Seiten. Gehzeit ca. 5 - 6 Stunden.  Anmeldung bis 17:00 
Uhr am Vortag unter Tel.: +49 8022 927380
Preis: pro Person ohne Gästekarte €10,00 Mit Gästekarte/ Teg.Card kostenlos.
10:00 Uhr Geführte E-Bike Tour Tourist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Radeln Sie mit Ihrem E-Bike durch die wunderschöne Landschaft am Tegernsee und Umgebung, mit gemütlicher 
Einkehr. Falls Sie kein eigenes E-Bike zur Verfügung haben, können Sie sich bei den umliegenden Anbietern welche 
ausleihen. Das E-Bike ist selbst mitzubringen, Helm wird empfohlen! Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag unter Tel.: 
+49 8022 927380
Preis: pro Person ohne Gästekarte €10,00 Mit Gästekarte/Teg.Card kostenlos.
Freitags ab 13.05.2022
18:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See und mit Bewirtung in der Seehütte. Bei ungünstiger Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien müssen 
eingehalten werden!
Samstags ab 07.05.2022
09:00 Uhr Geführte Almwanderung Tourist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Wandern Sie mit uns zu verschiedenen Hütten und Almen im Tegernseer Tal. Entdecken Sie neue Wanderziele.  Reine 
Gehzeit ca. 4 Stunden. Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag unter Tel.: +49 8022 92738-0
Preis: pro Person ohne Gästekarte/ Teg.Card € 10,00 Mit Gästekarte/ Teg.Card kostenlos.
Sonntags ab 08.05.2022
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am See 
und Bewirtung in der Seehütte. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien müssen eingehalten 
werden!

Sonntag, 01.05.2022 - 09:00 Uhr Maibaum aufstellen Rathaus Rottach-Egern, Nördliche Hauptstraße 9
Der Burschenverein Rottach-Egern stellt beim Rathaus einen neuen Maibaum auf. Für Speis und Trank ist gesorgt.
Dienstag, 10.05.2022 - 20:00 Uhr Günter Grünwald - „Definitiv vielleicht“ Seeforum Rottach-Egern, Nördl. 
Hauptstr. 35
Als ich vor einigen, ganz wenigen Jahren, die Einladungen zu den Feierlichkeiten anlässlich meines 60. Geburtstages 
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verschickte, um zu ermitteln, ob ich nach Auswertung der Rückmeldungen für das Fest die Saturnarena in Ingolstadt 
anmieten muss, oder ob das Nebenzimmer vom Schutterwirt reicht, bekam ich von einem Herrn, der bis zum Tag 
seiner Rückmeldung mein Freund war, folgende Antwort: „Mensch Günter, vielen Dank für die Einladung, ich komme 
definitiv vielleicht.“ Da dachte ich, sollte Gott der Herr mir noch ein paar Jahre im Diesseits genehmigen und ich infol-
gedessen dazu in der Lage sein, noch ein weiteres Kabarettprogramm aus dem morastigen Erdboden zu stampfen, 
dann wird definitiv vielleicht das Programm „Definitiv vielleicht“ heißen.   
Preis: 28,20
Mittwoch, 11.05.2022 - 09:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Wildes Tal - Die Big Five des Tegernseer Tals“ 
Sie fahren mit der Wallbergbahn zur Bergstation Wallberg. Von dort aus wandern Sie zum Gams-Beobachtungspunkt 
Grubereck. Auf dem Weg werden Sie die beeindruckenden Wildtiere unserer bayerischen Alpen besser kennenlernen. 
Sie erfahren Wissenswertes zu Gams, Rotwild, Raufußhühner, Steinadler und Fuchs.  Die Wanderung dauert 5 bis 
6 Stunden. Für die Wanderung sind der Witterung angepasste Bekleidung und feste Bergschuhe erforderlich. Bitte 
Getränke und Brotzeit mitnehmen sowie Fernglas nicht vergessen. Heimatführer: Albergt Hager Treffpunkt: Talstation 
Wallberg. Zusatzkosten: Fahrt auf den Wallberg, Verzehr, eventuell anfallende Mautgebühr (bei Tourenänderung) 
Anmeldung: bis 08.30 Uhr am Veranstaltungstag. Je nach Wetterlage kann vom Heimatführer die Tour geändert 
werden.  
Preis: 13,00 €
Mittwoch, 18.05.2022 - 10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Eine Führung durch die Zeit“ 
Vom See und der Geschichte am Egerner Gestade. Von der Weissach, dem größten Zufluss des Tegernsees, geht es 
ruhigen Schrittes immer am Ufer entlang mit wundervollen Ausblicken auf den See und die umliegende Bergwelt bis 
hin zur Egerner Bucht und dem Hotel Malerwinkel, wo die Führung endet. Dabei lernen Sie bekannte Akteure und ihr 
Leben und Wirken kennen wie die Klostergründer Adalbert und Otkar, König Maximilian I. Joseph, den Überfahrer 
und Künstler wie Ludwig Thoma, Kiem Pauli und Leo Slezak. Heimatführer: Markus Zander. Treffpunkt: Parkplatz 
Weissachdamm   Anforderung: festes Schuhwerk, witterungsgemäße Kleidung Anmeldung: bis 09.30 Uhr am Tag der 
Veranstaltung. Durchführung unter den zu der Zeit geltenden Vorgaben.  
Preis: 7,00 €
Dienstag, 24.05.2022 - 10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Waldbaden und Nature Writing“ 
Das kleine Glück finden. Sie tauchen ein in die Atmosphäre des Waldes, Atmen durch und entspannen, tanken auf 
und beschreiben dann unsere Glücksmomente. Beim Waldbaden werden wir uns unter dem weiten Himmel langsam 
im Wald bewegen. Wetterlage schreiben wir in der freien Natur oder suchen Unterkunft in einem der umliegen-
den Berggasthöfe. Heimatführerin: Sonja Still Treffpunkt: Parkplatz Suttenbahn, Anforderung: leichte Wanderung 
in ansteigendem Gelände, feste Bergschuhe, der Jahreszeit und Witterung entsprechende Kleidung Zusatzkosten: 
bar vor Ort zu zahlen, 25,00 € für Schreibunterlagen und Texthandout, Mautgebühr pro Auto von 3,00 €, eventuelle 
Konsumation Anmeldung: bis 17.00 Uhr am Vortag der Veranstaltung Je nach Wetterlage kann vom Heimatführer die 
Tour geändert werden. Durchführung unter den zu der Zeit geltenden Vorgaben.  
Preis: 11,00 €
Donnerstag, 26.05.2022 - 11:15 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am See 
und Bewirtung in der Seehütte. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert. Corona-Richtlinien müssen eingehalten 
werden!
Dienstag, 31.05.2022 - 09:15 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“ Tou-
rist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Auf dieser beliebten Wanderung rund um den markantesten Berg der Urlaubsregion, den Wallberg, erfahren Sie vom 
begeisterten Heimat- und Wanderfüher Toni Wackersberger alles über den seltenen „König der Lüfte“. Dazu gibt´s 
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Interessantes über die hiesigen Almen und die Landwirtschaft zu erfahren und auch Kultur und Geschichte des 
Tegernseer Tals kommen nicht zur kurz. Die Wanderung dauert 5 - 6 Stunden. Für die Wanderung sind der Witterung 
angepasste Bekleidung und festes Schuhwerk (Wanderstiefel) erforderlich. Bitte Getränk und Brotzeit mitnehmen 
sowie Fernglas nicht vergessen. Zusatzkosten: RVO Bus (mit Gästekarte oder TegernseeCard frei).   
Preis: 10,00 €
Mittwoch, 01.06.2022 - 18:30 Uhr Ballett am See - „Tanzen ist wie ein verzauberter Ort“ Seeforum Rottach-
Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Die Ballettschule unter der Leitung von Frau Gwisdalla präsentiert sich mit Kindern und Jugendlichen im Alter von 
4-28 Jahren mit einem stimmungsvollen, poetischen Programm (Klass, Ballett und zeitgenössischer Tanz). Die Auf-
führung ist für Kinder ab 4 Jahren geeignet.      
Preis: Von 15,00 € bis 20,00 €
Freitag, 03.06.2022 - 16:00 Uhr Der WeinGerg - Jahrgangspräsentation Der WeinGerg Weinhandel, Südl. 
Hauptstr. 27
Weinverkostung und Jahrgangspräsentation mit dem Winzer Kissinger. Der Eintritt ist frei und es ist keine Anmeldung 
erforderlich.

Veranstaltungen rund um den See�

Täglich - 14:00 Uhr gmundart Ausstellung, Heimatmuseum im Jagerhaus, Seestraße 2, Gmund. Jahresausstel-
lung der Gmunder Künstler und Künstlerinnen. Preis: kostenfrei
Dienstags - 10:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum - Ausstellung - Ernst Hürlimann „Ja so sans“. Olaf Gulbrans-
son Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Sonderausstellung 2022 zum 100. Geburtstag des Münchner Karikaturisten 
Ernst Hürlimann. Preis: 10 €
Dienstags - 10:30 Uhr Geführte E-MTB-Tour, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Bad Wiessee.
Erleben Sie eine 2 bis 2,5-stündige, geführte E-Mountainbike-Tour. Anmeldung über die Tourist-Information Bad 
Wiessee unter Tel. +49 8022 927380.
Preis: Die Kosten für den Verleih erfahren Sie bei fun-sport24. Wenn Sie ihr eigenes E-MTB mitbringen, ist die Tour 
kostenfrei.
Mittwochs - 10:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum - Ausstellung - Ernst Hürlimann „Ja so sans“, Olaf Gul-
bransson Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Sonderausstellung 2022 zum 100. Geburtstag des Münchner Karikatu-
risten Ernst Hürlimann. Preis: 10 €
Donnerstags - 10:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum - Ausstellung - Ernst Hürlimann „Ja so sans“, Olaf Gul-
bransson Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Sonderausstellung 2022 zum 100. Geburtstag des Münchner Karikatu-
risten Ernst Hürlimann. Preis: 10 €
Freitags - 10:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum - Ausstellung - Ernst Hürlimann „Ja so sans“, Olaf Gulbrans-
son Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Sonderausstellung 2022 zum 100. Geburtstag des Münchner Karikaturisten 
Ernst Hürlimann. Preis: 10 €
Samstags - 10:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum - Ausstellung - Ernst Hürlimann „Ja so sans“, Olaf Gulbrans-
son Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Sonderausstellung 2022 zum 100. Geburtstag des Münchner Karikaturisten 
Ernst Hürlimann. Preis: 10 €
Sonntags - 10:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum - Ausstellung - Ernst Hürlimann „Ja so sans“, Olaf Gulbrans-
son Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Sonderausstellung 2022 zum 100. Geburtstag des Münchner Karikaturisten 
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Ernst Hürlimann. Preis: 10 €
Mittwoch 25.05.2022 - Tegernseer Heimatführer - Schnupper-Waldbaden, Freihaus Brenner, Freihaus 4, Bad 
Wiessee
Die Heimatführerin geht mit Ihnen zum Waldbaden – achtsam, ruhig und mit offenen Augen für die eigenen Kräfte.
Preis: 6 €
Mittwoch 04.05.2022 - 10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Stadtführung Tegernsee“, Treffpunkt Tourist-
Information Tegernsee, Hauptstr. 2. Erleben Sie die Hauptsehenswürdigkeiten der Stadt Tegernsee bei einem Spa-
ziergang durch das Zentrum. Preis: 7 €
Sonntag 01.05.2022 - 09:00 Uhr Maibaum aufstellen, Rathaus Rottach-Egern, Nördliche Hauptstraße 9. Der Bur-
schenverein Rottach-Egern stellt beim Rathaus einen neuen Maibaum auf. Für Speis und Trank ist gesorgt.
Preis: kostenfrei
Sonntag 01.05.2022 - 09:30 Uhr Maibaumaufstellen, Neureuthersaal, Tölzer Str. 4, Gmund. Eine der beliebtesten 
Traditionen in ganz Bayern ist das Maibaumaufstellen. Jedes Jahr am 1. Mai wird an zentralen Plätzen in Orten und 
Gemeinden der geschmückte und häufig mit dekorativen Schildern verzierte Baum aufgestellt.
Preis: kostenfrei
Sonntag 01.05.2022 - 10:00 Uhr Maibaumaufstellen bei der Schwaigeralm, Raineralmweg 85, Kreuth. Der 
Kreuther Burschenverein stellt einen Maibaum auf.
Preis: kostenfrei
Sonntag 01.05.2022 - 10:00 Uhr Olaf-Gulbransson-Museum - Tag der offenen Tür zur Ernst-Hürlimann-Aus-
stellung, Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Freier Eintritt, Lesung und Mitmachstationen für Groß 
und Klein.
Preis: Freier Eintritt
Donnerstag 05.05.2022 - 20:00 Uhr Stephan Bauer - „Ehepaare kommen in den Himmel - in der Hölle waren 
sie schon“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. Bauer langt in die Vollen, ist geschmack- und pietätlos, 
verdorben und manchmal auch unappetitlich... und eben das ist seine Stärke schreibt die Stuttgarter Zeitung. Also 
mehr als geeignet für die Kleinkunsttage Tegernsee. Preis: von 19,80 € bis 21,60 €
Samstag 07.05.2022 - 20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „De wuide Lady“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 
5, Tegernsee.
Das neueste Stück aus der Feder von Theaterleiter Andreas Kern unter der Regie von Mona Freiberg
Preis: von 18 € bis 19 €
Dienstag 10.05.2022 - 20:00 Uhr Günter Grünwald - „Definitiv vielleicht“, Seeforum Rottach-Egern, Nördl. 
Hauptstr. 35, Rottach-Egern. Die Ikone des bayerischen Kabaretts wieder zu Gast in Rottach-Egern
Preis: 28,20 €
Mittwoch 11.05.2022 - 09:00 Uhr Tegernseer Hei-
matführer - „Wildes Tal - Die Big Five des Tegern-
seer Tals“, Wallbergbahn, Wallbergstr. 26, Rottach-
Egern. Mittelschwere Wanderung mit Wildbeobachtung
Preis: 13 €
Donnerstag 12.05.2022 - 10:00 Uhr Tegernseer 
Heimatführer - „Von der Wiese in den Mund“, Tou-
rist-Information Tegernsee, Hauptstr. 2. Erfahren Sie 
Wissenswertes über die Tegernseer Kräuterwelt mit 
anschließender Verkostung.
Preis: 9 €
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Donnerstag 12.05.2022 - 18:00 Uhr Volksfest Gmund, Volksfestplatz, Max-Obermayer-Str., Gmund. Großer, über-
dachter Biergarten - urige Maibaumbar. Vergnügungspark mit ausgesuchten Attraktionen.
Preis: kostenfrei
Freitag 13.05.2022 - 10:00 Uhr Lange Nacht der Kunst im Museum Tegernseer Tal, Museum Tegernseer Tal 
Kultur & Geschichte, Seestr. 17, Tegernsee. Freier Eintritt und längere Öffnungszeiten zur Langen Nacht der Kunst im 
Museum Tegernseer Tal
Freitag 13.05.2022 - 10:00 Uhr Lange nach der Kunst im Olaf-Gulbransson-Museum, Olaf Gulbransson 
Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Freier Eintritt und längere Öffnungszeiten zur Langen Nacht der Kunst im Olaf-Gul-
bransson-Museum
Freitag 13.05.2022 - 12:00 Uhr Volksfest Gmund, Volksfestplatz, Max-Obermayer-Str., Gmund. Großer, überdach-
ter Biergarten - urige Maibaumbar. Vergnügungspark mit ausgesuchten Attraktionen.
Preis: kostenfrei
Freitag 13.05.2022 - 20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „De wuide Lady“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, 
Tegernsee.
Das neueste Stück aus der Feder von Theaterleiter Andreas Kern unter der Regie von Mona Freiberg
Preis: von 18 € bis 19 €
Samstag 14.05.2022 - 10:00 Uhr Lange Nacht der Kunst im Museum Tegernseer Tal, Museum Tegernseer Tal 
Kultur & Geschichte, Seestr. 17, Tegernsee. Freier Eintritt und längere Öffnungszeiten zur Langen Nacht der Kunst im 
Museum Tegernseer Tal
Samstag 14.05.2022 - 10:00 Uhr Lange nach der Kunst im Olaf-Gulbransson-Museum, Olaf Gulbransson 
Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Freier Eintritt und längere Öffnungszeiten zur Langen Nacht der Kunst im Olaf-Gul-
bransson-Museum
Samstag 14.05.2022 - 12:00 Uhr Volksfest Gmund, 
Volksfestplatz, Max-Obermayer-Str., Gmund. Großer, 
überdachter Biergarten - urige Maibaumbar. Vergnü-
gungspark mit ausgesuchten Attraktionen.
Preis: kostenfrei
Samstag 14.05.2022 - 20:00 Uhr Roland Hefter 
- „So lang‘s no geht“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosen-
str. 5, Tegernsee. Der Musikkabarettist kommt mit 
neuem Bühnenprogramm wieder zu den Kleinkunst-
tagen Tegernsee. (Verschiebetermin vom 07.11.2020 
& 29.04.2021)
Preis: von 18,20 € bis 20,40 €
Sonntag 15.05.2022 - 12:00 Uhr Volksfest Gmund, 
Volksfestplatz, Max-Obermayer-Str., Gmund. Großer, 
überdachter Biergarten - urige Maibaumbar. Vergnü-
gungspark mit ausgesuchten Attraktionen.
Preis: kostenfrei
Montag 16.05.2022 - 12:00 Uhr Volksfest Gmund, 
Volksfestplatz, Max-Obermayer-Str., Gmund. Großer, 
überdachter Biergarten - urige Maibaumbar. Vergnü-
gungspark mit ausgesuchten Attraktionen.
Preis: kostenfrei

Veranstaltungen rund um den See�

+		Hausnotruf
+		Erste-Hilfe-Kurse
+		Ambulante	Pflege
+		Essen	auf	Rädern
+		Fahrdienste
+		Kleiderläden
+		Hauswirtschaft

Telefon:	08025-2825-0
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Mittwoch 18.05.2022 - 10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Eine Führung durch die Zeit“, Parkplatz Pop-
perwiese-Weißachdamm, Weissachdamm 33, Rottach-Egern. Vom See und der Geschichte am Egerner Gestade.
Preis: 7 €
Mittwoch 18.05.2022 - 20:00 Uhr Sissi Perlinger - Worum es wirklich geht, Winner´s Lounge in der Spielbank 
Bad Wiessee, Winner 1, Bad Wiessee. 
Preis: von 15,30 € bis 30,30 €
Samstag 21.05.2022 - 10:00 Uhr 6. Tegernseer Garten- und Blumentage Tegernsee 2022, Kurgarten Tegern-
see, Kurgarten 5. Alles, was das Herz von „Gartlern“ höherschlagen lässt.
Preis: kostenfrei
Samstag 21.05.2022 - 20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „De wuide Lady“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 
5, Tegernsee.
Das neueste Stück aus der Feder von Theaterleiter Andreas Kern unter der Regie von Mona Freiberg
Preis: von 18 € bis 19 €
Sonntag 22.05.2022 - 10:00 Uhr 6. Tegernseer Garten- und Blumentage Tegernsee 2022, Kurgarten Tegernsee, 
Kurgarten 5. Alles, was das Herz von „Gartlern“ höherschlagen lässt.
Preis: kostenfrei
Donnerstag 26.05.2022 - 11:15 Uhr Blasmusik am See, Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße, Rot-
tach-Egern.
Bei einer idyllischen Lage direkt am See genießen Sie bayerische Blasmusik.
Preis: kostenfrei
Donnerstag 26.05.2022 - 19:00 Uhr Podium für junge Solisten - Festival der ARD Preisträger, Barocksaal im 
Gymnasium, Schlossplatz 3, Tegernsee. Der Freundeskreis junger Musiker präsentiert Seiji Okamoto, David Salmon 
& Manuel Vieillard, Kai Strobel und Anastasiya Taratorkina.
Preis: von 21 € bis 23 €
Sonntag 29.05.2022 - 11:00 Uhr Jazz-Frühschoppen, Strandbad Tegernsee, Hauptstraße 63, Tegernsee.
Der LIONS CLUB International lädt zum Frühschoppen ins Strandbad Tegernsee
Preis: 17 €
Dienstag 31.05.2022 - 09:15 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“, Tou-
rist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9, Rottach-Egern. 
Königliche Ausblicke und Geschichten mit Heimatführer Toni Wackersberger.
Preis: 10 €

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich 
erscheinenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

1

VeranstaltungenMai 2022
www.tegernsee.com
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Kirchenmitteilungen

Katholischer Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth
Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 
83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640, 
Bürozeiten: �Mo. 15.30-17.30 Uhr; 
Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Kißlingerstr. 45, 
83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760, Bürozeiten: 
Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; Do. 15.30-17.30 Uhr

Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: Msgr. Walter Waldschütz, Pfarrer 
und PV-Leiter; Markus Kocher, Kaplan;  
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin;  
Magdalena Mehringer, Gemeindereferentin; 

Im Mai gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:

Sonntag, 01.05.2022
	 9.30 Uhr 	 St. Laurentius - Egern	� Wort Gottes Feier - 3. Weggottdesdienst im Rahmen 

der Vorbereitung auf die Erstkommunion 
	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Pfarrkirche	 Heilige Messe - Jugend- u. Firmlingsgottesdienst (WW) 
	 19.00 Uhr	 St. Laurentius - Egern	 Erste feierliche Maiandacht
Sonntag, 08.05.2022
	 9.00 Uhr	 St. Leonhard - Kreuth	 Heilige Messe mit Familiensegnung 
	 9.30 Uhr	 St. Laurentius - Egern	 Wortgottesfeier mit Familiensegnung 
	 11.00 Uhr	 St. Quirinus Pfarrkirche	 Heilige Messe mit Familiensegnung 
Sonntag, 15.05.2022
	 9.30 Uhr	 St. Laurentius - Egern	� Wort Gottes Feier - 4. Weggottdesdienst im Rahmen 

der Vorbereitung auf die Erstkommunion 
Sonntag, 22.05.2022
	 9.00 Uhr 	 St. Leonhard - Kreuth	 Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion 
	 18.00 Uhr 	 St. Leonhard - Kreuth	 Dankandacht zur Erstkommunion 
Mittwoch, 25.05.2022
	 19.00 Uhr 	 St. Laurentius - Egern	 Bittamt für gute Ernte, Arbeit und Gesundheit 
	 19.00 Uhr 	 St. Quirinus Pfarrkirche	 Bittamt für gute Ernte, Arbeit und Gesundheit 
Donnerstag, 26.05.2022 – CHRISTI HIMMELFAHRT
	 11.00 Uhr 	 St. Quirinus Pfarrkirche	 Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion 
	 18.00 Uhr 	 St. Quirinus Pfarrkirche	 Dankandacht zur Erstkommunion 
Samstag, 28.05.2022 – Samstag der 6. Osterwoche
	 4.30 Uhr 	 St. Quirinus Pfarrkirche	 Bittgang nach Birkenstein 
	 5.00 Uhr 	 St. Laurentius - Egern	 Bittgang nach Birkenstein 
	 10.00 Uhr		  Heilige Messe in Birkenstein nach Bittgang (MK) 
Sonntag, 29.05.2022 – 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
	 9.30 Uhr 	 St. Laurentius - Egern	 Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion
	 18.00 Uhr 	 St. Quirinus Pfarrkirche	 Heilige Messe - Kolping Monatsmesse 
	 18.00 Uhr 	 St. Laurentius - Egern	 Dankandacht zur Erstkommunion
Dienstag, 31.05.2022 – Dienstag der 7. Osterwoche
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Die Termine für die Maiandachten entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger oder der Homepage!

Aktuelle Informationen zur Lage sowie geistliche Impulse und Angebote für zu Hause finden Sie unter 
www.erzbistum-muenchen.de/coronavirus.
Für die Lichtmess Gottesdienste beachten Sie bitte die Ankündigungen im Kirchenanzeiger, auf der 
Homepage oder in der Tagespresse.

Pfarrer Waldschütz verschiebt den Ruhestand

am 28. Juni wird Monsignore Walter Waldschütz 
70 Jahre alt. In dem Alter beginnt eigentlich der 
Ruhestand. Aber der Leiter des Pfarrverbands 

Tegernsee-Egern-Kreuth hat sich anders ent-
schieden. Er wird im Amt bleiben, mindestens 
noch 2 Jahre lang. Bis Ende August 2024 gilt 
seine neuerliche Berufung. Auch danach wäre 
eine Verlängerung möglich. Eines steht aber für 
Waldschutz schon fest: „Mit 75 ist Schluss“.
Angefragt hatten die Kirchenoberen schon im 
November 2021. Der Kardinal würde sich freuen, 
wenn Waldschütz über den 70. Geburtstag hin-
aus im Dienst bleibe, hieß es. „Wenn es mehr 
Pfarrer gäbe, hätte ich aufgehört“, meint der 
Monsignore. Wichtig ist ihm auch die Tätigkeit 
als Trauma-Therapeut, und dann ist da noch 
seine Stiftung, die ein Kinderdorf in Argentinien 
unterhält. „Ich falle in kein Loch“, ist Waldschütz 
überzeugt. Es gebe für ihn auf jeden Fall genug 
zu tun, auch als Ruheständler.

Kirchenmitteilungen
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Unsere Gottesdienste 

Sonntag	 01. Mai	 Miserikordias Domini
	 10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Sonntag	 08. Mai	 Jubilate
	 10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Sonntag	 15. Mai	 Kantate
	 10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Samstag	 21. Mai	 Vorbereitungsgottesdienst zur Konfirmation
	 17:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Sonntag	 22. Mai	 Konfirmation
	 10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern, mit besonderer Kirchenmusik
Sonntag	 29. Mai	 Exaudi
	 10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen der Anonymen Alkoholiker: 
jeden Donnerstag 19:30 Uhr 
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, 
Ansprechpartner: Hans 08028/909867

Weitere Termine
Unsere weiteren Gruppen und Kreise und Ver-
anstaltungen sind im Moment leider nicht 
planbar. Bitte beachten Sie daher die Tages-
presse und die Informationen im Internet  
(www.tegernsee-evangelisch.de) und in unseren 
sozialen Medien.

Kirchenmitteilungen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Tegernsee – Rottach-Egern – Kreuth

Pfarrer Dr. Martin Weber, Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee,
Pfarrbüro, Tel.: 08022/4430 (Mo-Do von 9-13 Uhr), Fax: 08022/4123

Internet: www.tegernsee-evangelisch.de, E-Mail: pfarramt.tegernsee@elkb.de
Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal, Tel.: 0170-3854234

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen: Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Tel. 08022/9829780 
Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr 

Wegen COVID-19 bis auf Weiteres per Video-Konferenz. Kontaktanfragen über www.jw.org

Grabmäler
Inschriften
Reparaturen
W.M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19
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Ruhetage der Gastronomie in Rottach-Egern
Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

Almhof, Gasthof-Café, Enterrottach 1	 5641	 Mi/Do, Feiertag offen	

Alpenwildpark, Restaurant-Café, Wallbergstr. 30	 5832	 Di/Mi, Feiertag offen
Angermaier, Restaurant Café, Berg 1,	 92860	 Mo/Di, Feiertag offen
Andrebar, Restaurant, Bistro, Seestr. 43	 272888	
Bachmair am See, Panorama-Restaurant Café, Seestr. 47	 2720	  geschlossen
Bambi`s Discothek, Südl. Hauptstr. 2		  geöffnet: Fr/Sa
Bar Tranquilo, Südl. Hauptstr. 12	 7055929	  So
Bayernstube im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	 Mi/Do
Beach House Tegernsee, Max-Joseph-Weg 1	 7058435	 Mo
Beef-Club, Südl. Hauptstr. 14	 9262580	  Mi/Do
Berghotel Sutten, Berggaststätte, Sutten 34	 1878800	 kein Ruhetag
Billard-World, Bar, Pub, Internet, Südl. Hauptstr. 4	 65239	 Mo
Ristorante Carrera, Seestr. 77	 277277	  Mi
Café Franzl, Seestr. 24	 9152263	  Di/Mi
Café Gäuwagerl, Feldstr. 16	 704438	  Mo
Café-Konditorei Krupp, Leo-Slezak-Str. 8	 706479	 kein Ruhetag
Café Max I. Joseph, Nördl. Hauptstr. 35	 865544	  Di 
Cristallo, Eiscafé, Georg-Hirth-Straße 1 	 673476	
Chalet, Bar/Club, Nördl. Hauptstr. 30	 0177/3377223	 geschlossen
Die Weinstube, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 8	 26668	 Mo/Di
Dorfschänke, Bistro, Nördl. Hauptstr. 1	 2203	 Sa/So, BF: 14.05. bis 29.05.2022
Egern 51, Restaurant, Seestr. 51	 660257	  Mo/Di, Schulferien offen
Egerner Bucht im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	
Enothek am See, Bistro, Weinstube, Seestr. 23	 273941	
Enzianhütte, Bayr. Restaurant, Kalkofen 3 	 5103	  Di/Mi
Fährhütte, Weißachdamm 50	 188220	 Mo/Di/Mi
Haubentaucher, Bistro, Cafe, Seestr. 30	 6615704	  So/Mo
Il Barcaiolo im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690 	
Kirschner Stuben, Restaurant, Seestr. 23a	 273939	 Di/ Mi
La Dolce Vita Ciro & Figlio, Ristorante, Seestr. 61	 1881588	 Di/Mi
Leo’s Das Esszimmer, Pizzeria, Leo-Slezak-Str. 1	 7055218	  So
Macks`l, Restaurant – Bar, Nördl. Hauptstr. 1      	 6645240	 Mi/Do
Malerwinkel, Restaurant Café, Überfahrtstr. 3 	 673570	 kein Ruhetag,
Mandarin, China-Spezialitäten-Restaurant, Südl. Hauptstr. 2	 24764	 Mo, Feiertag offen
Mesner-Gütl, bayr. Wirtshaus, Seestr. 53	 6139	 Mo/Di/Mi
Moni-Alm, Berggasthaus, Sutten 42	 664154	 kein Ruhetag
Monte-Lago, Café, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 18	 65437	 Mi
Moschner - Bar, Kißlingerstr. 2		  geöffnet: Fr/Sa
Weinhaus Moschner, Weinstube, Kißlinger Str. 2	 5522	 Mo/Di
Nefeli, griechische Taverne, Nördl. Hauptstr. 30	 9153779	 Di
Orient Moon, Nördl. Hauptstr. 32	 0176/76866091	
Gourmetrestaurant Dichter Parkhotel Egerner Höfe,		  So/Mo/Di
Restaurants, Café, Aribostr. 19 - 26	 6660
Postillion, Restaurant, Nördl. Hauptstr. 19	 704640	 Mo/Di
Quantum, Bar, Club, Nördl. Hauptstr. 3	 662668	 geöffnet: Fr/Sa/Di
Ringler, Café, Ringbergstr. 12	 26581	 Mo/Di, Feiertag offen
Robert‘s Bar, Nördl. Hauptstr. 27		   So
Seehüttn Rottach-Egern, Max-Josef-Weg		  geschlossen
Seehotel Überfahrt, Gourmetrestaurant, Überfahrtstr. 10	 6690	 So/Mo/Di
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Stefans Wohnzimmer, Seestr. 59	 67576	  Mo
Il Salento, Nördl. Hauptstr. 27	 6731140 	 Mo
Tremmel, Café, Mittagstisch, Südl. Hauptstr. 26	 67231	 So/Mo
Wallberg-Panorama-Restaurant, Wallberg 1	 6800	 kein Ruhetag
Altes Wallberghaus, Wallberg 2	 7056979	  Mo/Di
Wallbergmoos, Café, Gaststätte	 5638	 Mo
Weber, Restaurant, Seestr. 4a	 2719216	 kein Ruhetag/durchgehende Küche von 12-22 Uhr
„Zum Rosser“, Gaststätte, Nördl. Hauptstraße 25	 24064	 Do
Voitlhof zum Zotzn, Gasthaus, Weinstube, Feldstr. 9	 2999	 Di/Mi

Ausflugsgaststätten, Berghütten und Almen:
Bodenschneidhaus, Berggasthaus	 0172/8502147 	  geöffnet
Erzherzog-Johann-Klause	 0043/664/4217659	 geschlossen
Forsthaus Valepp, Berggasthaus, über Moni-Alm		  geschlossen
Galaun, Berggasthof Riederstein	 08022/273022	  Di
Jagahütte, Berggasthaus	 08026/925155 	  geschlossen	
Kaiserhaus, Berggasthaus, über Kramsach (Tirol)	 0043/53315271	 Mai - Nov. geöffnet, Di
Lukasalm, Berggaststätte, Sutten 44	 67760	 Mo/Di, Feiertag offen, BF:  20.06. - 28.06.2022
Wildbachhütte, Berggaststätte, Sutten 32	 7044633	 Mi/Do

Angaben ohne Gewähr - BF = Betriebsferien

Ruhetage der Gastronomie in Rottach-Egern
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Ihr regionaler Bauträger vor Ort 
Unser Zuhause - wird Ihre Heimat!

Baugrundstücke gesucht 
gerne auch mit Altbestand

HIWO Wohnbau GmbH Immobilien 
Miesbacher Str. 3 · 83703 Gmund · Tel: 0 80 22 / 7 05 86 31 · hiwo@hiergeist.de
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Notdienste
Notrufe: * = ohne Vorwahl
Polizei� 110 *
Feuerwehr� 112 *
Rettungsleitstelle� 112 *  
gilt nur für NOTFÄLLE	
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der 	  
Kassenärztlichen Vereinigungen:� 116 117 
(abends, nachts oder am Wochenende)	

Krankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/3930

CARITAS - Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 Uhr 
in Rottach, Nördliche Hauptstr. 19 im Beratungs-
zentrum. Kontakt: Frau Peis-Hallinger, 
Tel. 08025/280660 (auch für Einzelgespräche)

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer 
schwerstkranken und sterbenden Angehörigen. 
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 
oder Fax 08024/4779854
Infos unter www.hospizkreis.de

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9, 
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/54 00

MKT-Krankentransport OHG
Leitstelle 089/19218. Rund um die Uhr erreichbar.
Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und
Freunde von Alkoholikern) trifft sich jeden Freitag 
um 19.30 Uhr im Evangelischen Pfarramt, 
Bad Wiessee, Kirchenweg 4

ANONYME ALKOHOLIKER
ab sofort neuer Treffpunkt in Bad Wiessee: 
Bürgerstüberl, (am Dourdanplatz/zu Beginn der 
Seestraße). Treffen am Freitag um 19.30 Uhr

Kreuzbund-Diözesanverband München und 
Freising e.V. ist Selbsthilfeorganisation für 
Alkoholabhängige und Angehörige. Treffen jeden 
Dienstag, um 19.45 Uhr im Kath. Pfarrzentrum 
St. Quirinus, Tegernsee, Seestr. 23
Kontakt Erna Seitz, Tel. 08026/58813

Krisendienst Psychiatrie – Wohnortnahe Hilfe 
in seelischer Not. Tel. 0180/655 3000, 
täglich von 9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen im Jahr. 
Mehr Infos unter www.krisendienst-psychiatrie.de

WEISSER Ring Miesbach
Der Weissee Ring bietet Hilfe für Personen, 
die Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer 
von Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 
Unterstützung. Weitere Informationen unter 
Tel. 08024/6084370 oder im Internet 
www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022/10116

Fachstelle zur Verhinderung von 
Obdachlosigkeit im Landkreis Miesbach
Frühlingstraße 4 (Eingang rückseitig)
83714 Miesbach
Tel. 08025/700121
Fax 08025/700122
wohnungsnotfallhilfe-miesbach@sd-obb.de
Unsere Sprechzeiten
Montag � 9.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag � 14.30 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag � 9.30 Uhr – 12.00 Uhr
Termine außerhalb der Sprechzeiten und Haus-
besuche sind nach Vereinbarung möglich.
Zur Terminvereinbarung rufen Sie uns einfach 
an unter der Telefonnummer 08025/700121
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Apotheken-Notdienst
Mai 2022
1.	 Kloster, Tegernsee
2.	 Antonius, Bad Wiessee
3.	 Seemüller, Hausham
4.	 Hof, Tegernsee
5.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
6.	 Wallberg, Rottach-Egern
7.	 Kristall, Rottach-Egern
8.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
9.	 Alte Stadt Miesbach
10.	Marien, Gmund

11.	Spitzweg, Miesbach
12.	Löwen, Waakirchen
13.	Bienen, Miesbach
14.	Kloster, Tegernsee
16.	Seemüller, Hausham
17.	Hof, Tegernsee
18.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
19.	Wallberg, Rottach-Egern
20.	Kristall, Rottach-Egern
21.	Alpina, Gmund-Dürnbach
22.	Alte Stadt, Miesbach

23.	Marien, Gmund
24.	Spitzweg, Miesbach
25.	Löwen, Waakirchen
26.	Bienen, Miesbach
27.	Kloster, Tegernsee
28.	Antonius-Vital, Bad Wiessee
29.	Seemüller, Hausham
30.	Hof, Tegernsee
31.	Leonhardi, Kreuth-Weissach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Notdienste

Taxivereinigung Tegernseer Tal e.V.

08022 - 2011
Ihr Taxi für alle Fälle!

Zahnarzt-Notdienst
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr
bis 12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

30.04/01.05.2022 - Dr. Siegfried Marquardt (A)
Adelhofstr. 1, 83684 Tegernsee
Tel.Nr.: 08022 / 1505

07./08.05.2022 - Dr. Timo Krause (A)
Stadtplatz 12, 83714 Miesbach
Tel.Nr. 08025 / 3020

14./15.05.2022 - Dr. Peter Galler (A)
Kirchplatz 1, 83734 Hausham
Tel. 08026 / 93349

21./22.05.2022 - Dr. Diana Krause (A)
Stadtplatz 12, 83714 Miesbach
Tel.: 08025 / 3020

26./27.05.2022 - Michael Lippmann (A)
Erlkamer Str. 2, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 7333

28./29.05.2022 - Dr. Dirk Ostendorf (A)
Josefstaler Str. 3c, 83727 Schliersee/OT
Tel.Nr.: 08026 / 71265

Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de



Anzeigen

Frau Berger, was zeichnet Mr. Lodge aus?

Mr. Lodge bietet ein einzigartiges Rund-
um-Konzept. Das umfangreiche Dienstleis-
tungsangebot umfasst die fachkundige Im-
mobilienbewertung vor Ort, professionelle 
Einrichtungsberatung und individuelles Home 
Staging, Renovierungen und Sanierungen 
durch unseren Technischen Service sowie 
eine optimale Präsentation der Objekte durch 
hochwertige Foto- und Videoaufnahmen. Dazu 
kommt noch die individuelle und auf die jewei-
lige Immobilie spezifizierte und strategische 
Vermarktung. Und über 90 fachlich versierte 
Mitarbeiter:innen in 16 Sprachen engagieren 
sich Tag für Tag.

Herr Neumann, wie zufrieden waren Sie mit 
der Präsentation und der Vermarktung Ihrer 
Immobilie?

Sehr zufrieden. Das Haus wurde hergerichtet 
und frisch, fröhlich, hell und entstaubt präsen-
tiert. Man hat nicht mehr gemerkt, dass da 30 
Jahre lang an der gesamten Einrichtung nichts 
verändert wurde. Es stand nicht mehr da wie ein 
Haus von 1990, sondern wie ein sympathisches 
Haus aus dem Jahre 2021.
Mr. Lodge schreibt im Exposé nur ein bisschen 
als Einleitung über den Tegernsee und geht 
dann direkt in das Objekt rein mit wunderschö-
nen Bildern in Hochglanz und ausführlichen Be-
schreibungen. Das nenne ich aktives Marketing.

Frau Berger, wo sehen Sie Mr. Lodge auf dem 
Tegernseer Immobilienmarkt?

Die Marktsituation im Immobilienbereich um-
schreibt einen ambitioniert umkämpften Ver-
käufermarkt. Der Immobilienmarkt ist nach wie 
vor ein „heißbegehrter“. Hier setzt Mr. Lodge 
klare Akzente bei der Vermarktung, mit einem 
erstklassigen Marketing und einem langjährig 
erprobten Dienstleistungsangebot.
Im Einklang mit dem gemeindlichen Kontext 
wird der vorhandene und kein neuer Wohnraum 
ausgeschöpft. Mr. Lodge geht damit klar auf die 
regionaltypischen Belange ein und zeigt glei-
chermaßen zukunftsweisend neue Chancen für 
Vermieter und Unterkunftsbetreiber auf.

Herr Neumann, würden Sie wieder mit Mr. 
Lodge zusammenarbeiten?

Absolut ja, was ich zuvor noch nie erlebt habe, 
war Folgendes: Viele Immobilien am Tegern-
see verkaufen sich quasi von alleine. Da bedarf 
es oftmals gar nicht viel Aktivität. Wenn mal ein 
Objekt dabei ist, das sich nicht so einfach ver-
kaufen lässt, erhält man in der Regel Empfeh-
lungen, wie man die Immobilie verändern könn-
te. Mir wurde empfohlen,  den Garten für 20 
TSD zu renovieren. Und hier kommt der Unter-
schied: Mr. Lodge macht es selbst. Sie bringen 
nicht nur viel Kreativität und Eigeninitiative mit. 
Sie investieren einen Teil ihrer Provision ins Ob-
jekt, um die Immobilie verbessern zu können. 

Mr. Lodge macht den Unterschied – erleben Sie 30 Jahre Erfahrung

Seit letztem Sommer ist Petra Berger die Filialleiterin des Immobiliendienstleisters Mr. Lodge 
in Rottach-Egern. Zusammen mit dem ehemaligen Eigentümer eines geschichtsträchtigen 
Hofs in Gmund Herrn Jens-Peter Neumann erzählt sie uns von den Besonderheiten der Ver-
marktung und dem Mehrwert von Mr. Lodge.

Petra Berger
Fi l ial lei ter in Rot tach-Egern

T: 08022 981 31 -1 1
petra.berger@mrlodge.de

www.mrlodge.de



Flexibel finanzieren im besten Alter
Mit der eigenen Immobilie als Sicherheit
Die eigene Immobilie: ein vertrauter Ort, in dem viel Herzblut und Erinnerun-
gen stecken. Und viel Geld: Häufig ist ein Großteil des Vermögens in eben jenen 
vier Wänden gebunden. 
Wünsche finanzieren und Eigentümer bleiben! 
Darüber haben wir uns Gedanken gemacht – und bieten Menschen im besten 
Alter jetzt eine Lösung an:

Flexibler Kredit ohne Zweckbindung

VR Eigenheim&Flexibilität ist die Finanzierung für Eigentümer, mit deren 
Hilfe Sie finanzielle Herausforderungen bewältigen wie:

-  die Sanierung, Renovierung oder Modernisierung Ihrer eigengenutzten  
Immobilie, um diese altersgerecht zu machen,

- die monatliche Aufstockung Ihrer Rente,
-  die Unterstützung Ihrer Kinder und Enkelkinder, zum Beispiel beim Studium.

Vorteile:
-  Sie bleiben jederzeit und zu 100% Eigentümer Ihrer Immobilie und treffen 

weiterhin jede Entscheidung selbst.
-  Die Auszahlung kann in monatlichen Raten, einer Einmalzahlung oder einer 

Kombination aus beiden Möglichkeiten erfolgen. Ebenso flexibel ist die  
Rückzahlung ganz ohne Vorfälligkeitsentgelt.

-  Ist der Kredit im Erbfall nicht oder noch nicht vollständig zurückgezahlt,  
können die Erben den Vertrag weiterführen oder ablösen. Für eine größt-
mögliche Transparenz können Erben von Beginn an in die Gespräche mit 
einbezogen werden.

Bei unseren Kundinnen und Kunden stößt unsere flexible Finanzierungslösung 
VR Eigenheim&Flexibilität für das beste Alter auf großes Interesse, berichtet 
Klaus Hussy - Mitglied des Vorstandes - der Raiffeisenbank Gmund am Tegern-
see eG.

Bitte sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne
Telefon 08022/7507-0

Weil für jeden etwas anderes

wichtig ist

Weil für jeden etwas anderes

wichtig ist


